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Abend - Ausgabe

Anstand .
♦ Großbritannien . Es verlautet bestimmt , baß im Falle

einer abermaligtn Verletzung der Londoner Konvention seileiis
Transvaal England ein Ultimatum stellen wird . — Die

Königin von England ist aus Nizza wieder nach England

zurückgereist .

Slnzeigen -PreiSr
Die einspaltige Petitzeile für locale Anzeige »
15 Pfg . , für auswärtige Anzeigen 25 Pfg . —

Reclamen die Petitzeile für Wiesbaden 50 Pfg .,
für Auswärts 75 Pfg .

Die ReichStagSkommission für die GewerbeordnungS -

novelle , betr . die Organisation des Handwerks , nahm die § § 81 und
81 a und b der Vorlage , enthaltend die allgemeinen Vorschriften über
die Bildung und Aufgaben der Innungen , unverändert an , ferner
die § § 82 und 83 , betr . die Statuten der Innungen und Die Eln -

K -nchtung der Verwaltung .

In der Budgetkommission des Reichstags wurde in der

ersten Berathung der Befoldnngsverbesserungen fortgefahrcn , zu -
7 nächst bei Tarifklasse 5 der Beamten . Die Kommisston hatte

Bor den Ferien das Höchstgehalt der Elementarlehrer über
die Regierungsvorlage hinaus aus 3300 Mk . erhöht . — Abg .
Weist ( freif . Volkrp .) beantragte , nunmehr auch das Höchst¬
gehalt der Lehrer an Unteroffizierfchnlen , das nach der Vorlage

7 uur auf 2700 Mk . erhöht werden soll , ebenfalls auf 3300 Mk zu
i erhöhen . — Abg . Starborff schlug vor , demnächst in zweiter Be -
'

rathnng die Aufbesserung der Lehrer an den Kadettenichulcn über die

Vorlage hinaus wieder rückgängig zu machen und demgemäß die Lehrer
s an den Uuteroffizierschuleu auch nur auf 3000 Mk . im Höchstgehalt
“ zu erhöhen . Dieser Antrag wurde angenommen . Der Regier « ngr -
■f küMmissar theilt mit , daß die aus 27 Jahre normirte AusrücknngS -

zeit für die Lehrer an Unteroffizierschulen herabgesetzt werden
- wll . Die für die Beamten bei den Reichreifenbahncn be -
7 antragten Besoldungsverbesserungen werden nach der Vorlage
: ruiveräudert angenommen . Ein Antrag , die Aufrückungszert der

Vctriebssckretäre von 21 auf 18 Jahre hcrunterzusetzen , wird nut
10 gegen 9 Stimmen ( dagegen Centrum und Konservative ) ab -

gelehnt . Die Gehaltssrage der Lokomotivführer wird erörtert ; man
- einigt sich aber , Abänderungsanträge zurückzustellen bis zum Ein¬

gang von in Aussicht gestellten statistischen Mitthciluugen .

Deutsches Reich .
* Sof - und Personal - Nachrichten . Der preußische Hof

legt für den Prinzen W ilhclm von Baden Trauer auf acht
Tage an . — Die „ Norbd . Allg . Ztg .

" bestätigt , daß der Hauptmann
Morgen vom Grenadier - Regiment Prinz Karl von Preußen der
deutschen Botschaft in Konstantinopel beiaegeben worden ist , um sich
als militärischer Berichterstatter aus den türkischen Kriegsschauplatz
zu begeben . — Der Poftsekretär Sachs in Windhoek , der bekannt¬
lich in einem Zweikampf schwer verletzt worden war , ist seinen
Wunden erlegen .

* § er Hit , 29 . April . Die „ Nat .- Ztg .
" schreibt : Die Meldung

verschiedener Blätter , daß der Gcsetzeniwurs über die Reform der
Militär - Strasprozeßordiiung das Plenum des Bundes¬
raths verlassen habe und auf alle Fälle demnächst im Reichstag ein¬
gehen werde , wird als unzutreffend bezeichnet . Vielmehr darf an¬
genommen werden , daß erst nach dem Eintreffen des Kaisers in
Berlin der Reichskanzler über die Angelegenheit Jmmediat - Vortrag
halten wird . Von der Entscheidung des Kaisers wird es dann ab -

hängen , ob bezw . wann der Reichstag in der Lage fein wird , sich
mit der geplanten Reform zu befaffen .

Den Antrag des Reichstags auf Aushebung des Jesuiten -

grsetzes hat der Bmidesrath an einen Ausschuß verwiesen .
* yer Kundesrath hat in feiner heutigen Sitzung den Ent¬

würfen eines Handelsgesetzbuchs und eines Eiusührungsgesetzes zum
Handelsgesetzbuch in der vom Reichstag beschlossenen Fassung die

Zustimmung ertheilt und die vom Reichstag dazu gefaßten
Resolutionen den zuständigen AuSschüffen überwiesen . Angenommen
wurden ferner die Ge !etzentwürfe für Elsaß -Lothringen über dieVizinal -

straßen , sowie über die Besoldung der Lehrerund Lehrerinnen an öffent¬
lichen Elementarschulen und ein Antrag , betr . den ZollverwaltungS -

kosteuetat für da » Grostherzogthum Oldenburg . Den zuständigen
Ausschüssen überwiesen wurden noch der Gesetzentwurf wegen Fest¬
stellung eines zweiten Nachtrag « zum ReichshaurhaltS -Etat für das
Etatsjahr 1897/98 , die ReichStagSdefchlüffe zu dem Antrag de «
Abgeordneten Liebermann v . Sonnenberg , betreffend die Eidesformel
bei gerichtlichen Vereidigungen , und die von den Abgeordneten
Graf v . Hompesch und Genoffen eingebrachten Entwürfen eines
Gesetzes , betreffend die Aufhebung des Gesetzes über den Orden
der Gesellschaft 3 <fu bezw . dir Aushebung bcfl § 2 dieses

Deutscher Reichstag .

O Kerlin , 28 . April .

Der Reichstag berieth heute in erster Lesung über den Entwurf

eines Jnvaliden - Versicherungsgesetzes in Verbindung mit

den dazu eingegaugenen Anträgen Roesicke und v . Ploetz . Der

Antrag Roesicke gicbt die wesentlichsten Bestimmungen des Gesetz¬
entwurfs wieder und verfolgt den Zweck , noch in dieser Session em

positive » Resultat zu Stande zu bringen , wogegen der Antrag
B. Ploetz eine radikale Aenderung herbeiführen will . — Abg .
v . Ploetz ( kons .) erkennt zunächst an , daß der Gesetzentwurf manches
Gute enthalte , hält es aber für bester , noch zu warten und dann

ganze Arbeit zu machen . In diesem Sinne wolle der von ihm und

Kinen Freunden eingebrachte Gesetzentwurf vor allen Dingen dar

Markensystem beseitigen . Es solle statt dessen zur Erlangung der

Invalidenrente der Nachweis genügen , daß der Versicherte innerhalb
der letzten 4 Jahre mindestens 160 Wochen im Ärbeitsverhältiiiß

gestanden habe . Die Aufbringung der Kosten wolle der Antrag fo

regeln , daß die Drittel nach der Kopfzahl auf die Bundesstaaten

vertheilt würden . Dort könnten sie dann durch Zuschläge zur Eiii -

komiueusteuer erhoben werden , wobei die Einkommen unter 600 Mk .

frei zu lassen seien . Außerdem solle das Reich von jeder

einzelnen Rente im Voraus 50 Mk . decken . Die Verwaltuiigs -

kosten sollten die Bundesstaaten tragen . Er hoffe , daß in einer

Kommission die Fragen sorgfältig geprüft werden würden , und daß
auf diese Weise etwas Brauchbare » zu Stande kommen werde . —

Abg . Roesicke ( bei keiner Fraktion ) bekämpft den Vorredner , m -

dem er ausführt , daß der Ploetzsche Antrag einen sozialistischen
Eharakter trage , außerdem aber den Zweck , den er verfolge , nicht

erreichen werde . Namentlich werde er nicht den Mittelstand ent¬

lasten , sondern nut dem Großgrundbesitz zu gute kommen , so¬
dann wendet sich der Redner in längeren Ausführungen gegen die

agrarischen Angriffe auf das geltende Gesetz und besürworlet den

von ihm gestellten Antrag , der einige wesentlichste Punkte des

RegierungseutwursS enthalte und geeignet fei , die wesentlichsten
: bestehenden Mängel zu beseitigen . — Der Direktor im Reichsamt

des Innern , W oed tke , bezeichnet beide Anträge für unannehm¬
bar , und zwar sei dies der Antrag Ploetz schon wegen seiner
miabsehbareii finanziellen Folgen . Redner vertheidigt das Marken -

system und wendet sich dann gegen den Aiitrag Roesicke , ber ein

Wothgesetz fein wolle , aber nicht sei . Der Antrag greise einige
Punkte heran « und wolle das klebrige ad calendas
" raeeas vertagen . Das sei unmöglich ; wenn mall die Frage
anfchneide , daun müffe man auch gründlich vorgehen . — Abg .
G a m p ( Reichsp . ) wendet sich gegen den Antrag Roesicke , indem er
betont , daß ein HerauSgreiseu weniger Punkte dem Gedanken einer

allgemeinen Reform nur schaden könne . Es sei vielmehr nothig ,
nochmals sorgfältig zu erwägen , ob nicht eine erhebliche Vereinfachung
bet ganzen Versicherungsgesetzgebung möglich fei , namentlich dadurch ,
daß die Unfallversicherung in den Rahmen derJnvalidenverfichernng
hineingearbeitet werde . Der Antrag Ploetz habe eine große sozial¬
politische Bedeutung dadurch , daß er die staatliche Fürsorge auf alle

Bedürftigen anSdehneu wolle . — Nächste Sitzung Donnerstag , 2 Uhr :
-.Hortsetzung der heutigen Berathung .

Gesetzes , der Entwurf einer Verordnung wegen Ausdehuultg
der 88 135 bis 138 , 139 bis 139 b der Gewerbe - Ordnung
auf die Werkstätten der Kleider - und WSschekoufektion ,
der Entwurf einer Verordnung zur Ausführung des Patentgesetzes
vom 7 . April 1891 , die Vorlage , betr . die den Landesregierungen
für die Durchführung der Beruf « - und Gewerbezählung tm

Jahre 1895 zu gewährende Kostenvergütung , und die Beschlüsse
des Landeraussehustes zu der allgemeinen Rechnung über beit
Landeshaushalt von Elsaß -Lothringen für 1892/93 und zu der

Uedetsicht der Ausgaben und Einnahmen der Laubesverwvitmm
für 1895/96 . Dem Reichskanzler überwiesen wurden die Reichs -

tagSbeschliiffe zu den mit dem ReichShauShaltsetat für 1897/98
zur Berathung gelangenden Petitionen und zu dem Anträge des

Abg . Auer und Genossen , betreffend die Einführung eines Maximal -

ArbeitstagS . — Endlich wurde das Einberständniß der Bundes¬

regierungen über die künftige Auslegung und Anwendung des § 34
des AnSfübrungSreglements zum Reichstagswahlgesetz dahin fest -

gestellt , daß für die infolge der Ablehnung ober Ungültigkeits¬
erklärung einer Wahl nöthig werdenden Nachwahlen die Aufstellung
neuer Wählerlisten daun erforderlich ist , wenn bereits ein Jahr seit
der allgemeinen Wahl verflossen ist . — Außerdem wurden Eingaben
behandelt . — In der Vertretung von Mecklenburg -Schwerin im
Buudesrath ist durch den Thronwechsel keine Aenderung eingetreten .

* Uuttdscharr im Reiche . Das Schiedsgericht in der

Lippeschen Erbfolgefrage tritt , dem „ Leipz . Tagebl .
" zufolge ,

unter beut Vorsitz bes Königs Albert von Sachsen im Juni zusammen .

88 . Vlenarfitznng der Handelskammer

Wiesbaden .

- Wiesbaden . 29 . April .

Anwesend sind die Herren : Franz Fehr - Fl ach - Wiesbaden
( Vorsitzender ) , L . D . Inng - Wiesbadeit , L . Sch w e tick - Wiesbaden ,
Fabrikant Dycker ho s f - Biebrich , Bes ie t - Langenschwalbach ,
Kommerzienrath Dr . Kalle - Biebrich , H n m m e l - Hochheim , Eduard
S imou - WieSbaben , Ehr . Limba r th - Wiesbaden , Professor
Dr . Laubenheimer - Höchst am Main , Schultz - Rübesheim ,
C . W . Poths - Wiesbaben , Stucket - Rübesheim , F . Ziegen -

in e Q t r - Jbstein uub Sekretär Dr . 3J! er b o t .
Zunächst gebeult bet Vorsitzende , Herr Fehr - Flach , des dahin »

gegangenen 1 . Präsidenten der Handelskammer , Herrn Kommerzien »

raths Koepp , in warmen Worten und bittet die Mitglieder der
Kammer , zu Ehren des leider allzufrüh enlfdjlafenen Kollegen und

Freundes sich von ihren Sitzen zu erheben . Sodann wird davon

Kenntuiß geuommen , daß Seitens des Herrn Oberpräfidenten , des

Herrn 1 . Präsidenten des Eisenbahiiraths Frankfurt a . M . und vieler
anderer staatlichen und städtischen Behörden Beileidsschreiben Wege »
des die Kammer durch den Tod ihres Präsidenten getroffenen Ver¬

luste » bei der Kammer eingegaugen sind .
Au Stelle des Herrn Koepp wirb Herr Franz Fehr - Flach

als 1 . Präsident uub an Stelle bes Herrn Fehr - Flach Herr
Kommerzienrath Dr . Kalle - Biebrich als 2 . Präsident gewählt .
Beide Herren nehmen die Wahl an . Für den ans der Rheiu -

schiffahrts - Konimission auSgeschiedenen Herrn Kommerzienrath
Koch - St . Goarshausen wird Herr Fabrikant Dyckerhoff -

Biebrich als Ersatzmann gewählt .
Im Namen berGemeindevorständ « von Dreilhardt , Holzhansen ,

Henucthal , Strinz -Margarethä , Steckenrolh , Kemel uub Hohenstein
hat Herr Bürgermeister Schopp von Breitharbt eine an den Herrr
Minister der öffentlichen Arbeiten gerichtete Eingabe wegen Er¬

richtung einer Perso n en - Halte st eile an der Stützel -

mühle vor Hohenstein zur Unterstützung und Befürwortung über¬

sandt . Die Eingabe der Gemeiuden weist darauf hin , daß die

Einwohner der genannten Orte die Eisenbahn in ihrem Haupt -

verkehr mit der Kreisstadt und Badestadt Langenschwalbach nur

wenig benutzen können , weil für sie die Haltestelle Hohenstein zu
ungünstig gelegen , ferner darauf , daß die Haltestelle Stützelmühle
viel bequemer für den Besuch der Ruine Hohenstein gelegen fei als
die jetzige Haltestelle Hohenstein . Nur durch Mängel in der Ver¬

tretung fei feiner Zeit die Haltestelle „ Stützelmühle
" nicht , wie

eigentlich ursprünglich geplant , eingerichtet worden . Herr Besier -

Langenschwalbach bittet , den Antrag der genannten Gemeinden zu
unterstützen . Herr Jung - Wiesbaden und Herr Limbarth

sprechen sich in ähnlicher Weise aus .
Au « Langenschwalbach war der Wunsch geäußert worden ,

die Kammer möchte für eine Fortsetzung ber Kleinbahn
Eltville — Schlangenbad bis nach Langenschwalbach
eintreten . Die Kammer hat bei einer Reihe von Kaufleuten und bei «

Herrn Bürgermeister Jung in Schlongenbab angefragt , ob i «

Schlangenbab ein erhebliches Bebürfniß für bic Fortführung der

Kleinbahn vorhanden sei , und darauf die einstimmige Antwort er¬
halten , daß man z. Z . für eine Fortsetzung der Bahn nicht eintreten
könne . Dieselbe würde erstens den Gemeinden weitere Gelbopfer
aufbürben , was nicht angängig , da die jetzige , nicht rentirende Klein¬
bahn schon große Garantiesummen erfordere ; zweitens müßte einer
Durchführung der Bahn durch den Ort Schlangenbad unbedingt
entgegengetreten werden , eine Umführung um den Ort fei ober ju
theiier ; ferner würde die Bahn Schlangenbad — Schmalbach erheblich «
Baukosten verursachen , ohne daß ein nenuenrwerther Verkehr er¬
schlossen würbe . Große Sympathieen habe int Ort eine Bahnlinie
Chausscehaus — Schlangenbab . Da fomtt ber Bahnlinie Schlangenbad —

Schmalbach wenig Sympathie entgegengebracht würde , eine größere
Geldhülse von Langenschwalbach für diese Bahn auch nicht zu er¬
hoffen fei , fo empfiehlt ber n . Ausschuß , die Idee einer Kleinbahn
Schlangenbad — Langenschwalbach z . Z . nicht weiter zu verfolgen .
Die Kammer beschließt diesem Antrag gemäß .

Der Bürgerverein Biebrich hat die Kammer ersucht , für
da » größere der in Biebrich geplanten Hafenprojekte einru -

treten , nicht aber für da » von ber Biebricher Stabtverordneten -

Verfammluug im Prinzip angenommene kleinere Projekt . Der rserein

erhofft von der Ausführung de » größeren Projekts , bei dem eine

Ausfüllung der unterhalb Biebrich gelegenen Krippen vorgesehen ist ,
einen bedeutenden Aufschwung von Handel und Gewerbe in Biebrich

und Wiesbaben , da da » ausgesüllte Gelände genügenden Raum Ute

Preußischer Landtag .

© Kerlln , 28 . April .

Abgeordnetenhaus .
Das Abgeordnetenhaus begann heute die zweite Berathung

7 des Kultusetats , womit die Berathung de » Antrags Heydebrand ,
p betreffend die Verbesserung des DiensteiukommenS ber Geistlichen ,
k uub des Nachtrags zum Normaletat vom »4 . Mai 1892 , betreffeiib
F- die Besoldungen der Leiter und Lehrer an höheren Unlerrichls -

| - ausialteu . verbunden wurde . Bei den Eiunahmen theilt auf eilte
Anfrage des Abg . v . Strombeck ( Centr .) KultuSmiiiister Bosse

Emil , zwischen ihm und dem Finauzminister sei eine Einigung
U darüber erzielt , baß bie Staatsuebenfonbs , soweit sie reine « Staats -
E/ eigentbum seien und nicht selbständige juristische Persönlichkeit hätten ,
r von 1898 99 an durch den Etat laufen sollen . In einer Zusammen -
t stellnug würden die rechtlichen Unterlagen dafür gegeben werden ,
k welche Fonds in den Etat gehörten . — Abg . v . Strombeck
U ( Centr .) wünscht , daß die eigentlichen Stiftungsfonds , bie nicht un -
$ Mittelbares Staatseigenthum feien , juristische Persönlichkeit erhielten .
- — Bei den Ausgaben , Titel „ Besoldung de » Ministers "

, führt
Abg . Roe reu ( Centr .) darüber Beschwerde , datz noch immer nicht
mit dem Rest der Kulturkampfgesetzgebung aufgeräumt fei , was zu¬
mal die imparitätische Behandlung ber Katholiken auf dem Gebiete
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des VolkSschulwesen » beweise . Wenn Taufende von Kindern ohne

Religionsunterricht aufwachsen mußten , fo bilde das Material für

diejenige Partei , deren Anwachsen selbst die Allerhöchste Stelle

veranlaßt habe , zum Kampf dagegen auszusorbern . Auch die

Germanifirung in den östlichen LaubeStheileii bedeute ein gutes
Stück Protestantisirung . Die Zahl ber evangelischen Beamten

habe über diejenige der katholischen das Uebergewichl ; bte

Oderpräsibenten in Köln unb Posen , zweier übrigens katho¬

lischer Provinzen , seien von jeher Protestanten . Ein ein¬

ziger katholischer Ministerialrath genüge für bie Vertretung ber

katholischen Angelegenheiten nicht . Die Beschränkungen , bie katho¬

lischen Ordensnikderlassungen unb Vereinen noch immer von staat¬

licher Seite auferlegt würben , seien ungerecht ; bie Bebürfnißfrage
könne nur die Kirche selbst entscheibeu . Das Centrum werbe

im Interesse seiner Wähler und der kirchlichen Rechte von

seinen Forderungen nicht ablassen . — Abg . v . Eynern

( nat .- lib .) verweist darauf , daß das Centrum , wo es ihm passe ,
Sozialdemokraten bei der Wahl tiuterstütze ; bie Klagen über

Imparität bei der Anstellung von Beamten seien bereit » im vorigen

Jahre dahin widerlegt worden , daß eher die Evangelischen Grund

zur Beschwerde hätten . Auch über das Wachsthum der Ordeus -

nieberlaffmigen könnten die Katholiken zu Recht nicht klagen ; das

Kloster Maria Laach z . B . fei int Begriff , durch bie Aus -

behnung feiner wirthschaftlicheit Betriebe beit ganzen Bauern¬

stand der Umgegend anszufangen . Redner erinnert daran ,
daß das Prozefsionswefen häufig zu öffentlichen Ruhestörungen
führe , und fragt an , wie es mit den Bestimmungen
über die Heilighaltung des Charsreitag « stehe . — Der Kultus¬
minister erwidert , datz eine bezügliche Verordnung in Vorbereitung

fei , uub geht bann auf die Auslassungen des Abg . Roercn ein .

Allerdings könnten bie großen feinbfeligett Mächte bet Zeit
nur mit Hülfe ber Kirche bekämpft werden , unb es

werde nach Möglichkeit dafür gesorgt , den konfefsioiiellen Minder¬

heiten binsichtlich des Religionsullterricht » in ber Volksschule ent¬

gegenzukommen . Auf Grund amtlichen Materials weist ber Minister
den Borwurf ber Imparität zurück , ebenso auch , baß im Osten auf

Kosten der katholischen Kirche germanisirt werde . Solange er im

Amte sei , werde im Ministerium , in welchem Übrigens vier katholische
Rätbe arbeiteten , eine katholische Abtheiluna nicht wieder eingeführt
werden . Er habe pflichtgemäß Evangelische und Katholische mit

Gerechtigkeit zu behandeln . Der Beamienkarriere wendeten sich
immer weniger Katholiken zu , auch in Bayern . Das Kloster -

gesetz beruhe auf Vereinbarungen mit hohen katholischen
Autoritäten , und bie Orden würben nirgends fo gut behandelt wie
bei uns und nähmen auch an Zahl bedeutend zu . Zwischen
den Evangelischen unb bett Katholiken müsse ein modus vivendi ge¬
funden uub auf bie staatliche Oberaufsicht könne nicht verzichtet
werden gemäß der preußischen Tradition . — Abg . v . Jazdzewskt
( Pole ) fordert die Erhaltung ber polnischen Nationalität , bte am

göttlicher Ordnung beruhe , und die auf dem Gebiet « des Ordeus -

rote des Schulwesens besonders schlecht behandelt werbe , kabelt , daß

polnische Oberlehrer in aubere Provinzen versetzt würben , und

fordert die Errichtung einer polnischen Universität in Posen . —

Der Kultusminister weist die Vorwürse bes Vorrebners mit
dem Hinweis darauf zurück , daß bie polnische Agitation sich nicht
etwa bloß auf bie Erhaltung ber Muttersprache beschränke , sondern
sich gegen bas Deutschthutu und gegen bie Autorität unb Integrität
des preußischen Staates richte . Eine polnische Hochschule und die

Zurückversetzung polnischer Oberlehrer würben nur biefer Agitation
zu gute kommen . Wenn bie Polen ihre staatsbürgerlichen Pflichten
nicht gutwillig erfüllten , so müßten uub würben sie dazu ge¬
zwungen werden . — Abg . Seyffardt ( nat .- lib . ) nimmt für bie

Dissidenten das Recht in Anspruch , über bett Religionsunterricht
ihrer die Volksschule besuchenden Kinder frei zu bestimmen . — Geh .
Oberregierungrrath v . Bremen erwidert , daß die in dieser Hinsicht
geübte Praxi « öen Bestimmungen der Verfassung gerecht werde . —

Abg . Böttinger ( nat .- lib . ) verlangt , daß ein Staatsexamen für
Chemiker eingesührt und bie Lehrkräfte für Chemie vermehrt würden ,
damit auf diesem Felde bie deutsche Wissenschaft uub Jubustrie ihre
Suprematie behaupteten . — Ministerialbirektor Althof f erkennt den
Standpunkt des Vorredners an und weist darauf hin , daß im

gegenwärtigen Etat bereits Mitte ! für drei neue chemische Institute
angesetzt seien . Nächste Sitzung Donnerstag , 11 Uhr : Fortsetznng
bet heutigen Berathung .
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31 . Kommmml - Zttndtag des Resrerr - ttgs -

Kezlrks Wiesbaden .

— Wleobnden , 29 . April .
Der Präsident , Geb . Justizrath Hilf - Limburg , macht nach

@ rÖffnung der Sitzung um 10 ' /« Uhr Mittheilung von folgcrrden
Eingängen : Gesuch des Wcgrbau - AnffeherS n . D . Herrn Schuck zu
Nastätten um Bewilligung eines Gnadengehalts , und MilthcUung
des Herrn Abg . Oberbürgermeisters Dr . v . Jbeil - Wiesbaden
von der Niederlcguug feinte Amtes als Vorsitzender der
Landesausfchuffes , die mit Ucberhäufuug der Geschälte der
städtischen Verwaltung begründet wird . Das Schiwkschc ld juch
wird der Eingabenklmimission zur Prüst -ug überwiesen . Tie Wahl
eines Vorsitzenden dcS LandcSausschusfes wird auf die Tagesordnung
einer der nächsten Sitzungen gesetzt .

Abg . Ev ftei n - Nassau berichtet über die Prüfung der Wahl
des Abg . Landrath Berg - St . Goarshausen . Dieselbe wird ,
seinem Antrag entsprechend , für gültig erklärt .

Es folgt die Berathung der Anträge auf Abä : o . rii ! g
der Geschäftsordnung für den Kommunal -Landtag . Ein A -.trüa
des Abg . v . Jbell geht dahin , die Mitglieder des LaudrSausschusstS
für berechtigt zu erklären , den Kommifsionssitzuiigeu des Landtags
mit berathender Stimme beiwohnen zu können . Der Antrag , von
dem Landesausichuß empfohlen , wird angenommen . — Ein zweiter
Antrag ist von dem Abg . Or . Geiger - Frankfurt a . Pt . gestellt
worden , den § 2 der Geschäftsordnung dahin abzuändern , daß
die Prüfung der Abgeordnetenwahlen nicht mehr
durch die Abgeordneten der einzelnen Kreist , sondern durch
einen am Beginn einer jeden Session zu wählenden Wahl -
prüsuugsauSschub , der an den Landtag zu berichten hat , zu
geschehen habe . Abg . Dr . Geiger läßt , da der jetzigcLandtag nur
noch einmal zusainmeiitritt , den Antrag fallen und behält sich vor ,
darauf zurückzukonimen , wen » der ganze Landtag neu gewählt wird .
— Der Kommunal - Landtag hat in seiner Sitzung vom 24 . April v . I .
beschlossen , die Direktion der Landesbank anztiwciseii , deu Neservef ondS
der Bank aus den als eignes Vermögen gebuchten Ueberfchüffen
früherer Jahre stets auf die im § 7 des LauderbaukgesetzeS
vom 25 . Dezember 1869 bestimmte Höhe zu ergänzen . Der Ober -

präsidcnt hat diesen Beschluß beanstandet , weil er das Gesetz verletze ,
da es weder dem Wortlaute , noch dem Geiste des vorbezeichneten
§ 7 entspreche , daß der Kommunal -Landtag die früheren , zum eigenen
Vermögen der Landesbank geschlagenen Ucberschüffe demnächst zur
Ergänzung der Rerscrvefonds heranznziehcn gedenkt . Gegen diesen
am 13 . November Angestellten Beschluß stand innerhalb 14 Tagen
dem Kommunal -Landtag die Klage an das OberverwaltnngS -

gericht z» . Der LandeSausschub hat nach Vorlage der
Beschlusses am 15 . Dezember v . I . beschloffen , von der LandcSbank -
direktion eine Aeußerung einzuziehen . Die Landesbaukdircktion hat
nach erfolgtem Sitzungsbcschluß am 3 . Februar d . I . sich dahin
ausgesprochen , daß sie bei ihrem früheren Beschluß , wonach jeder
Schmälerung der Reserven der Bank enkgegengetreten werden

müsse , verharre , und daß sic au » diesem Grund die Erhebung
einer Klage bei dem Oberverwaltungsgericht nicht empschle ,
nmfo mehr , als sie den Erfolg einer solchen Klage für sehr
zweiselhaft halte . Die Klage ist nicht erhoben worden und der
Laudesaiisschuß legt die Sache dem Kommunal -Landtag zur Eut -

schciduiig vor . Ter LandeSdircktor hat zwar nach der GcschäflS -

iustruklion für denselben vom 4 . Juni 1886 auch bei den der Be -

fchlnßsassuirg des Kommuual -Laudtags vorbehalteuen Angelegen¬
heiten in dringenden Fällen die Erledigung der Geschäfte nach

pstichtmäßigein Ermesien insoweit selbst zu bewirken , als ohne die¬

selben eine Schädigung der Jnleressen der Verfoaltung oder
von Privatpersonen nicht zu vermeiden ist . Ein solcher
Fall lag nach dem Ermessen des LandeSdirektorS nicht vor
und hielt er sich deshalb nicht zur Klage -Erhebung für be¬

rechtigt . Da sich derartige Fälle wiederholen können , empfiehlt es

sich , auf Grund der Bestimmung im § 91 der Provinzial -Ordnung
Absatz 2 , lautend : „ Gegen die Verfügung des Oberpräsidenten steht
der betreffenden Körperschaft innerhalb zwei Wochen die Klage beide «

Oberverwaltuugsgerichtzu . DiifelbekanuzurWahrnchmuiigihierRcchtt
im VerwalttiiigSstreitverfahren einen besonderen Vertreter bestellen ,
Seitens des Kommuual -Landtags einen Beschluß zu fassen , daß der

LandeSdircktor zur Wahrnehmung der Rechte des Bezirksverbands
zum besonderen Vertreter nach Maßgabe des § 92 der Provinzial -

ordnung bestellt werde , wenn ein Kommunal -Laiidtagsbeschluß be¬

anstandet wird und der Kominmial - Laudtag innerhalb zwei Wochen
nach der Zustellung keinen besonderen Beschluß bezüglich der

Beanstandung fassen kann . Bei dem Eintritt in die Berathung
dieser Vorlage tritt Geh . Justizrath Hilf , der Mitglied der LandeSbank -

direkltou ist , den Vorsitz an Juflizrath Dr . Hu ms er - Frankfurt
ab . Abg . Dr . Geiger bemängelt das Verfahren des Landes
direktorS und führt au » , daß derselbe , da er die Beschlüsse de »

Kommunal - LandtagS anSzusühren habe , die Klage hätte erheben

müffen . Der Herr LaudeSdirektor widerspricht dieser Ansicht
aus dem oben angeführten Grunde . Abg - BürgermeisterHeuf sen -

stam m - Frankfurt tritt den Ausführungen de » Abg . Dr Geiger
bei . Auf Antrag des Abg . Landrath Fromme - Dillenburg wird

die Angelegenheit der Finanzkommission zur Borberathung über -

Der von dem LandeSausschub vorgelegtr Entwurf eines

Reglements für die Irrenanstalt bei Weilmünster

begegnet keinerlei Beanstandungen . Derselbe gilt als genehmigt ..
Bei der Eingemeindung von Bockenheim in die Stadt Frankiurr

sind auch die Bockenheimer Beamten von Frankfurt übernommen
worden . Da letzteres , wie auch dir Stadt Wiesbaden , für die

Wittwen und Waisen seiner Beamten selbst sorgt , so hat
der dortige Magistrat das Ausscheiden der Bockenheimer Beamte »

au » der Kommunalbeamteu - Wttwen - und Waisen - Kaffe beantragt .

Da » »wischen dem Magistrat und dem Landerausschuß getroste « « »

güter ausgesprochen . Da » System der Staffeltarife , da » mit
Erfolg in Frankreich , Belgien und England angewandt wird , erscheint
in solchen Ländern natürlich begründet , wo die Jndustriccn nicht
über das ganze Land vertheilt , sondern nur in bestimmten Gegenden
dichter angesiedelt find . Bei solcher Gliederung der Judustricen haben
dieselben ein Interesse daran , daß sie für den Bezug ihrer Rohstoffe
und den Absatz ihrer Fabrikate aus weitere Entfernungen Fracht¬
ermäßigungen erhalten . Das kann am besten in Form der Staffel¬
tarife geschehen , wo die Strecken -Frachtsätze mit zunehmender Ent¬
fernung fallen und sich nicht wie jetzt gleich bleiben . In Deutschland
ist diese Konzentration der Betriebe in bestimmtcn Gegenden , a «
weitesten bei der Textilindustrie , vorgetreten . Diese Industrie be¬
treibt daher ganz besonders die Einführung der Staffeltarife für
Stückgüter . Ein weiteres Jntereffc daran haben die Klein -
Jnduflrieen , die Papierindustrie : c. In Nassau würden an » den
Staffeltarifen speziell für Stückgüter der Weinbau , der Wmihandel
lind die Schaninweinkellercicli Nutzen ziehen können . Eine Schädigung
heimischer Interessen ist von den Staffeltarifen für Stückgüter , gegen
welche zwar der „ Verein deutscher Spediteure " Einspruch erhoben
hat , nicht zu befürchten .

Die von dem Biebrich er Thon Werk gewünschte Aus -
dchuiing des Staffeltarifs auf gebrauchte Thonkrüge , Scherben : c.
ist von der Kgl . Eisenbahudircktion Frankfurt a . M . als nicht an¬
gängig bezeichnet worden .

Die Herren Handels - und Eisenbahnminister find auf die Nach -
theilc anfinerkfam gemacht worden , welche für die Alkohol - Ejsig -
fabrikaiton elitstehen können , wenn die Fracht für „ Holzessig , für
Speifezwecke nicht verwendbar " aus Spezialtarif I auf Spezial¬
tarif II ermäßigt würde .

Auf Wunsch der Kgl . Eisenbahudircktion Frankfurt hat sich die
Kammer dahin gutachtlich geäußert , daß eine Versetzung von
Schwcselsäure mit einem Gehalt bis zu höchstens 60 Grad aus
Spezialtarif I in Spezialtarif II durchaus erwünscht fei ; ferner , daß
im Bezirk eine chemische Fabrik die Gewährung der Frachtermäßigung
auch für höhere Prozentische Schwefelsäure wünsche .

Es wird davon Kenntiiiß genommen , daß die von der Handels¬
kammer Lennep ausgearbeitetc und auch von der Handelskammer
Wiesbaden unterstützte Eingabe wegen Einführung von Kilometer -
Heften an den Herrn Eisenbahnminister abgegangen ist .

neue Fabrikanlagen , Lagerhäuser nnd Lagerplätze biete . Der Verkauf
des dem Strom durch Auffüllung abgewonneneii Geländes von
etlva 60 Morgen würde bei einem Verkaufspreise von etwa 25,000 Mk .
pro Morgen eilten großen Theil der Kosten des größeren Projekt »
decken können . Was die sonstige Rentabilität der Anlage betrifft ,
so rechnet der Verein eine jährliche Betriebs -Einnahme von etwa

300,000 Mk . an » Lagergeldern , Hasengebühren , Krahuengebühren

gegenüber einer Betriebsausgabe von 40,000 Mk . aus . Der Verein

erhofft also eine 13 -procenlige Verzinsung des Anlagekapitals von
2 Millionen .

Von dem klkincren Projekt , das nur neue Werftanlageu ober¬
halb de » jetzigen Zollhofes und Herstellung einer Bahnlinie Rhciii -
ufer — Gaffel Vorsicht und etwa 400,000 Mk . kosten soll , erhofft der
Verein keine Rentabilität . Der Verein befürchtet daher , daß da »
Mißlingen des kleineren Projekts insofern idiäblich wirken könnte ,
als dadurch die spätere Aussührnng des größeren Projekt » ganz in
Frage gestellt würde .

Herr Kommerzienrath Dr . Kalle verspricht sich von der Ans -
führnng des großen Projekts im Sinne , wie es von dem Bürger¬
verein Biebrich vorgeschlagen wird , nicht viel und glaubt nicht , daß
Wiesbaden von dem Aufschwung , den nach den Ausführungen des
genannten Vereins der Handel in Wiesbaden nehmen würde ,
wenn das große Projekt zur Ausführung komme , sehr
erfreut fein wird . Wiesbaden wolle jedenfalls keine große
Handelsstadt werden . Er hält das kleine Projekt im Inter¬
esse der Biebricher und Wiesbadener Handelswelt für genügend .
Die Herren Jung und Dycker hoff sprechen sich in ähnlicher
Wejje ans . Durch Ausführung des kleinen Projekts würde das
natürliche Rhentwaffer derart erweitert , daß auch , was bis
jetzt nicht möglich fei , größere Handelsschiffe bei Biebrich an -
fahren könnten , was die Fracht dkmcntsprccheud verbilligen werde .
Die Kammer hält cs zunächst für zweckmäßig , daß vorab da » kleine
Projekt zur Ausführung gelangt , weil dasselbe die Möglichkeit
offen läßt , die Anlage später zu erweitern . An die Eisenbahn -
Verwaltung sowohl als an den Wasserbarifiskus soll die Bitte um
möglichste Förderung der Angelegenheit in diesem Sommer gerichtet
werden .

Die vor Lorch vorgelagerten Felsenriffe erschweren sehr das
Anländen in Lorch . Nach einer Mittheilnng der Kgl . Wasferban -
Jnfpektiou in Coblenz ist die Beseitigung dieser zwischen Lorch und
dem an der linken Rheinseitc liegenden Fahrwasser vorstehenden

gelsenstücke , welche sich bi » zu 1 Meter erheben , im allgemeinen
chiffahrtsinieresse nicht erforderlich . Die Beseitigung würde nur

Lorch zu Statten kommen . Daher kann eine Forträumung der
Felsen für die Strombanverwaltuug erst erwogen werden , wenn
der eigentliche Schiffahrtsweg völlig von schädlichen Felsen geräumt
ist . Wofern die Interessenten aber sich znr Tragung der Kosten für
die Herstellung einer Schiffsanfahrt vor Lorch oder eines Thcils
derselben bereit erklären , wird vielleicht die Strombanverwaltung
auch zu einem früheren Zeitpunkt die Wegräntnung der Felsen vor¬
nehmen . Der II . Ausschuß empfiehlt , bei den Jiitereffenteu in
Lorch und anderen Orten zunächst anzufragen , ob sie einen Theil
der Baukosten übcruchmcu wollen .

Nach einer Mittheiluug des hiesigen Steueramtes sollte eine
Aufhebung der Zolluiederlagie , welche z . Zt . in den
Kellern der alten Gerichtsgebäude uutergebracht ist , eventuell zum
10 . October 1897 bevorstehen . Die Kammer hat an den Magistrat
das Ersuchen gerichtet , Räume zu Zollniedcrlagezweckeu zur Ver¬
fügung zu stellen . Der Magistrat hat in dieser Sache mit der
hiesige » Steuerbehörde verhandelt , welche jede Verpflichtung zur Be¬
schaffung von neuen Räumlichkeiteii für die Zollniederlage ablehnt .
Ihrer Ansicht nach ist es für die Zollverwaltung mir vorthcilhaft ,
wenn der Eiugaugszoll für die aus dem Anslaude eingeführten
Waaren sofort bei dem Ueberschreiten der Landesgrenze oder doch
bei beten Eintreffen am Bestimmungsort entrichtet wird ( d . h . also ,
daß überhaupt keine Zolluiederlageu bestehen ) . Bei diesem Mangel
an Jutereffe an einer Zollniederlage könne da » Steneramt auch
nicht mit der hiesigen Kaufmannschaft wegen Beschaffung einer
neuen Zollniederlage in weitere Verhandlungen eintreten . Zweifel¬
los ist eine Zollniederlage für Wiesbaden nuabweisliches
Bedürfniß . Wenn auch zur Zeit nur 5 Firmen die hiesige recht
beschränkte Zollniederlage benutzen , so liegt das nicht an einem
Mangel an Verkehr , sondern an Mangel an Raum . Für Er¬
weiterung von Räumen in einer im neuen Bahnhof geplanten Zoll¬
niederlage haben sich nicht weniger wie 20 Weinhaudlungen re . mit
einem Raumbedarf von etwa 860 qm bei der Handelskammer ge¬
meldet . Es ist also erforderlich , daß die Kammer sich für Beschaffung
von Räumen für eine Zollniederlage für die Zeit bemüht , wo die
alten Räume nicht mehr und die neuen Räume im künftigen Bahn¬
hof noch nicht zur Verfügung stehen . Die befürchtete Entziehung
de » alten Keller » zum 10 . Oktober wird allerdings nicht eintreten ,
möglich ist ober , daß dies im nächsten Jahre geschieht . Es
empfehlen sich deshalb weitere Schritte , namentlich neue Verhand¬
lungen mit den Interessenten .

Von Vertretern der Landwirthschast wird beabsichtigt , im Reichs¬
tag einen Antrag einzubrinaen , wonach in Zukunft ein Zoll auf
frische Heringe und Sprotten und ein Kampszoll auf
gesalzene Heringe von 10 Mk . ( statt bisher 3 Mk .) auf die
Tonne von etwa 150 Kilo eingefiibrt werden soll .

Ein beachteuSwerthe » Bedürsniß für diese neuen Zölle hat sich
bisher nirgends knndgegcben , da dieselben nur einigen Hundert
Fischersainilien vermehrten Erwerb bringen können . Sie sind also
wirthschaftlich unnöthig . Diese Zollerneuermigen können vielmehr
nur sehr gefährlich wirken , einmal , Weib sie geeignet sind , den Be¬
trieben , welche sich mit der weiteren Zubereitung frischer Fische
beschäftigen , den Rohstoff zu verthcuern , ein andermal , weil
sie , wie bet hohe Kampszoll aus gesalzene Heringe , dazu bienen
würden , billige , gerade von den unbemittelten Volkskreifen verbrauchte
Nahrungsmittel sehr erheblich zu veriheuern . Ein Kampszoll von
10 Mk . auf das Faß Heringe von 150 Kilo würde dem Reich aller¬
dings eine Mchretnuahme von etwa 9 Millionen jährlich ( bei einer
Einfuhr von 1,267,958 Faß in 1895 und 1,214,792 Faß in 1896 )
Bringen , aber die dadurch hervorgerufeue Preiserhöhung der Heringe
um 1 Pf . für das Stück würde aus dem Einkommen nuferer
Arbeiter getragen werden muffen . Die Kammer hat sich deshalb in
einer Eingabe an den BundeSrath gegen den von agrarischer Seite
geplanten neuen Zoll auf frische Fische und gesalzene Heringe erklärt .

Die Kammer war schon Mitte Februar von Weinhandlungcn
de » Bezirks auf die bevorstehenden bedeutenden Zollerhöhungen ,
insbesondere die Erhöhung de » Weinzolls in den Vereinigten Staaten
von Nordarmerika , aufmerksam gemacht worden . Die Kammer Hai
bereits entsprechende Vorstellungen an den Herrn Reichskanzler und
den Herrn Handelsminister gerichtet . Erfolg haben diese Schritte
bisher leider nicht gehabt . Es fragt sich, ob im Jntereffc anderer
Industriezweige neue Vorstellungen an den Herrn Handelsminister
gerichtet werden sollen , was von der Kammer befürwortet wird .

Die von der Handelskammer im Bezirk veranstaltete Umfrage ,
yb es sich empfehle , das Färben von Wurstwaaren ganz zu
verbieten , oder nur bei Deklaration da » Färben beim Verkauf zu
gestatten , hat ganz widerfprechende Beantwortung gefunden . Die
befragten Metzgermeister haben sich gegen ein Verbot des Färbens
von Wurstwaaren ausgesprochen , weil sie ein solches für unnöthig
und undurchführbar hatten . Die Kolonialwaareuhändler sprachen
sich zum größten Theil für da » Verbot und gegen den Deklarations¬
zwang aus . Sie erklärten es für unmöglich , daß der Kaufmann
beim Verkauf von gefärbten Wurstwaaren stets erklären soll , daß
die Wurst gefärbt ist . In ähnlichem Sinne hat sich der „ Verein
selbständiger Kaufleute " ausgesprochen . Derselbe befürchtet namentlich ,
daß beim Färben der Wurst Nicht immer mit nötiger Sorgfalt und
Auswahl der Farben verfahren werden dürfte .

Der deutsch . Verband für das kaufmännische Unter «
richtswescn hält dieses Jahr am 11 . und 10 . Juni einen
2 . Kongreß in Leipzig ab . Die Kammer , die dem Verband angehört .
Wird fich auf diesem Kongreß durch die Herren L . D . Jung und
Dr . Verbot vertreten lassen .

Der Centralvercin für di , Interessen des Detailreifen »
Will eme Denkjchntt ausarbeiten , durch die der Bmtdesrath bestimmt
werde » soll , wettere Ausnahmen von dem Verbot des Detailreisen »

zu gestatten . Zu diesem Zweck hat er die Kammer ersucht , mit
eingehender Begründung anzngeben , für welche Branchen Aus¬
nahmen gewünscht toerben , und einen Kostenbeitrag zu bewilligen .
Bisher sind im Bezirk in dieser Sache keinerlei neue Wünsche der
Handelskammer bekannt gegeben .

Von der Rheinganer Schanrnweinfabrik in Schierstein ist bei der
Kammer beantragt worden , dahin zu wirken , daß künstlich mit Kohlen¬
säure iniprägnirtc Schaumweine unter einem anderen Namen in
den Handel gebracht werden müßten , als die durch natürliche Gärung
erzielten Schaumweine . Bis geeignete Bemerkung bringt die
Schaumwein - Kellerei in Vorschlag : Meth , Mousseux , VinosttS ,
Vinosine , Spumarc und Mouffavino . Herr Direktor Hummel
hält es für wünfchenswerth , wenn die künstlichen Schanm -
meine unter richtiger Flagge segelten ; er hält daher die Bezeich¬
nung „ Kunst - Schamnweiue " für angebracht . Die Kammer beschließt ,
eine Eingabe an den Handelsminister zu richten , in welcher gebeten
wird , die Znlaffmig von Knnftprodiikteu im Weinhandel nur dann
zu gestatten , wenn dieselben sich durch die Bezeichming „ Kunst -
Schaumweine

" als solche kennzeichnen .
Die Kammer hat dem Kaiserlichen Patentamt ein ausführliches

Gutachten über die EintragSfähigkeit vo n Landschaf ts -
bilderu für de » Weinhandel erstattet . In einem anderen
Gutachten hat sie sich für die Freizeichennatur des Bildes eines
fpringeiidcu Hafen ans Weinetiketten ausgesprochen ttttf ' dahin be¬
antragt , zwei Eintragungen , welche dieses Bild enthielten , zu löschen .
Weiter ist die von der Firma Scholl u . Hillebrand in Rüdesheim
augemelbcte Abbildung ihres Geschäftshauses als eintragsfähiges
Waareuzeichcu anerkannt worden .

Der Herr Regierungsprästdeut tticilt her Kammer auf ihren
Antrag vom 24 Oft . 1896 mit , daß nach den augeffeUten Er¬
mittelungen das Bedürfniß für Erlaß einer Polizeiverordunng , die
Bezeichnung offener Geschäfte an deuGeschaf tslokalen
betreffend , sich nur für die Städte Frankfurt a . M . und Wiesbaden
heransgestellt hat . In Frankfurt besteht eine solche Verordnung schon
feit 1895 . Für Wiesbaden ist biefclbe nunmehr auch erlassen worden .

Der Herr Präsident des Kgl . Landgerichts zu Wiesbaden therlt
mit , daß er nicht in der Sage ist , Aenderungen , betreffend den
Uniformzwang der Gerichtsvollzieher , zu treffen , da
§ 16 der Geschäfts - Anweisung für Gerichtsvollzieher bestimmte
Vorschriften enthält .

Ans zwei an die Kammer gerichtete Anträge wegen Unterstützung
de » Kleinbahn - Projekts S chicr stein — Wiesbaden ist
geantwortet worden , daß die Kammer znr Zeit diese lluterstützungen
nicht eiiitreteii lassen kann .

WegenAnsstattung des Bahnhofs Langenschwalbach
mit einer Ceiitefinialwaage ist die Kammer nochmals vorstellig
geworden . Die Vergrößerung des Bahnhofs Biebrich
( Nhcinbahnhof ) ist schon zngesagt . Für den Bahnhof Schier -
stcin ist der Wunsch nach Femsprech - Auschluß und Verlegung des
Güter - Schuppeiis geäußert worden .

Die Kammer hat bei der Kgl . Eisenbahlidirektioii Frankfurt a . M .
den Wunsch von Interessenten nach Einrichtung der Haltestelle
Nied für den Güterverkehr vertreten , da sich inNicd die Industrie
in den letzten Jahren vermehrt hat . Die Eisenbahudircktion fei zu
ihrem Bedauern nicht in der Lage , diesem Wunsche entsprechen zu
können , da Einrichtungen für den Güterverkehr mit außer¬
ordentlichen Kosten verbunden sein würden , weil mit Rücksicht darauf ,
daß die Strecke cingelcisig , ein besonderes Geleise zum Aufstellen der
Güterzüge abgesteckt werden müsse .

Die Kömgl . Eisenbahlidirektioii Frankfurt a . M . lehnt es ab ,
Sonntagskarten nachHochheim zu verausgaben , da SonntagS -
karten nur zur Erleichterung des Besuchs von durch Naturschöuheiteu
ausgezeichneten oder zur Erholung in frischer Luft geeigneten Orten
eingefübrt werde » dürsten .

Seit 1 . April liegen in Wiesbaden , Wünschen der Handelskaiumer
entsprechend , auch Rückfahrkarten nach Bremen mit Gültigkeit über
Köln und über Frankfurt , Rückfahrkarten nach Köln uiit Gültigkeit über
Rüdesheim ui :6 über Kastel - Mainz . Der Einführung von Rückfahr¬
karten nach süddeutschen Stationen mit Gültigkeit über Frank¬
furt a . M . und über Mainz wird die Kgl . Eiseubahndirektio »
Frankfurt nach anderweitiger Regelung der Personeu - Tarisverhält -
nisse auf den hessischen Strecken näher treten .

Die Kammer beschließt , bei der Eiseubahndirektion den Antrag
zu stellen , daß Ansriahmstarise für die Ausführung von Obst ans
ihrem Bezirk nach Württemberg bis zu den Bruchstatiouen bewilligt
werden möchten .

Die Kgl . Eiseubahndirektion Köln ist nicht in der Lage , dem
Wunsch um Früherlcgn ng des bisher um 2 Uhr 89 Minuten
Nachuiittags von Bingerbrück abfahrenden Trajekt¬
bootes nach Rüdes heim behufs Gewinnnng des Schnell¬
zuges Nr . 84 , ab Köln 12 Uhr 23 Minuten Nachmittags ,
und des Zugs Nr . 144 , ab Rüdesheim 3 Uhr 19 Minuten
Nachmittags , nach Wiesbaden zu entsprechen , weil dadurch andere
Anschlüsse gefährdet werden . Tic Anträge auf Verbesserungen des
Fahrplans auf der Strecke Höchst - Niedernhausen haben für
dieses Jahr keine Berücksichtigung gefunden .

Die Handelskammer hat sich auf eine Anfrage des Reichs -
Postamts gegen Beschränkung der Postpackctbestellnng
an Sonn - und Feiertagen auf Eilpackete erklärt . Sie befürchtet
von einer solchen Beschränkung besondere Nachtheile für die
Geschäfte mit leichtverderblichen Lebensmitteln , für Blumengärtnereieir
und Gemüsegärtuereierr ( z . B . Spargclzüchtercien -c. ) , für Gastwirthe
und Sommerfrischen . Für Großhandlungen dürste allerdings leine
Störung zu erwarten fein . Die Kammer hält den im Reichstag vom
Abgeordneten Singens gestellten Antrag auf Einschränkung des Post -

packctbcstelldienftes am Sonntag , mit Ausnahme der Weihnachtszeit ,
vom Stondpurrkt der Antragsteller selbst für inkonsequent . Ihr ist
nicht bekannt , daß zur Weihnachtszeit das religiöse Gefühl schwächer
entwickelt ist , um für diese Zeit einen vermehrten Bestelldienst be¬

gründet erscheinen zu lassen . Tic Kammer spricht die Hoffnmig
aus , daß es der Post gelingen werde , in anderer Weise für das
Nubebedürfiiiß ihrer Beamten zu sorgen , als gerade durch Be¬
schränkung de » Packetbestelldienstes .

Die Vertretung mehrerer an die Kammer gestellter Anträge auf
Ermäßigung de » Portos für Stadtbriefe und 8er »

leg ring der Postscha11er - Dienst stunden an Sonntagen
hat die Kamrner z . Z . abgelehnt , da sie sich von einer Geltendmachung
dieser Anträge nichts verspricht , so lange die Reichspost - Verwaltuitg
riech älteren Anträgen ablehnend gegenüber steht .

Da » Kaiserliche Postamt Wiesbaden hat Dorkchrmigen zn -

gcsichert , durch die im nächsten Winter die Verzögerungen , welche
bei den Abeirds in Frankfurt für nach Wiesbaden auf -
gegebenen Packetcn eingetreten , verniindert werden .

Die Zulassung des Fernsprechverkehrs von Wiesbaden ,
Biebrich , Rüdesheim , Höchst einerseits und München , Nürnberg ,
Karlsruhe , Stuttgart , Cassel , Hannover , Haniburg ariderseits kann
die Kaiserliche Obcrpostdirektion nicht in Aussicht stellen , da der tele¬
graphische Verkehr zwischen diesen Orten zu gering und auch
technische Schwierigkeiten entgegenstchen sollen . Die baldige Her¬
stellung neuer Fernsprechleitungcn zwischen Frankfurt
und Wiesbaden ist zugcsichcrt . Ebenso sollen in dem Nheingau
die Leitungen demnächst vermehrt werden .

E » wird davon Kcnntniß genommen , daß die Verkehrs¬
leitung auf den Güter - Bahnhöfen in Wiesbaden den
Wünschen der Jntercffenten entsprechend von der Kgl . Staatrbahu -
verwaltung vorgenommen wurde .

Da in letzter Zeit von einer Reihe von Stationen zurück -
kehrende leere Kisten ohne vorherige Bezahlung der Fracht
zur Beförderung übernommen werden , so ist an die Kgl . Eisenbahn¬
direktion Frankfurt a . M . die Bitte gerichtet worden , die Stationen
daraus aufmerksam zu machen , leere Fässer thunlichst , leere Kisten
aber stets erst nach Vorausbezahlung der Fracht zur Beförderung
arrzunehmen .

Die Kammer hat infolge der neueren Agitation für Wieder¬
einführung der Staffeltarife für Getreide und Mühlenfabrikate
Veranlassung genommen , beim Herrn Handelsminister und beim
Herrn Eisenbahnminister im Jrrtereffe der Laudwirthschaft und
Mühlenindustrie de » Westens gegen die Wiedereinführung
der Tarife vorstellig zu werden . Dagegen hat sich die
Kammer auf Antrag der Handelskammer Schweidnitz im
Prinzip für Einführung von Staffeltarifen für Stück¬
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häve sie lieb und

Eiswerk im Goldsteinthal bei Sonnenberg .

Mit Beginn der wärmeren Jahreszeit erlauben wir uns zum Abonnement auf unser vorzügliches , absolut reines

»
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Das Koos des Schönen
Novelle von Itichard Wnlckow .

Zehn Brahmanen überragt ein Lehrer an

« hn Lehrer überragt ein Vater , zehn Väter oder

auch die ganze Erde übertrifft an Würde eine einzige

Mutter ; welcher Ehrwürdige kommt einer Mutter gleich r

1
„ Er ist

'
aber ein guter Mensch ; immer sreundlich und

r entgegenkommend — "

„ Und neugierig, " lachte Friedheim , « und Notabilttat von

i Weimar , nicht zu vergessen . Uebrigens Hal auch die Freuudlich -

, keil , der ich , beiläufig gesagt , als ganz gewöhnliche Scheide -

- münze im geselligen Verkehr nur eine untergeordnete Be -
r‘

deutung beimesse , bei ihm bald ihr Ende erreicht , wenn

man nicht auf die allein selig - und weisemachende Kraft

k des Gymnasiums und der alten Klassiker schwört . Als ich

| heute im Gespräch äußerte , daß Gesundheitslehre und

rationelle Gymnastik Unterrichtsfächer seien , die dem Latein

SB . Gleichzeitig empfehlen wir uns zum Anfertigen von Eisschränken und Kühlräumen und halten erstere stets in grosser Auswahl auf Lager .

Hochachtungsvoll

Hench A Kaesebier ,

Er war rasch auf und ab gegangen , setzte sich dann aber

Ijin und versank in sorgenvolles Nachdenken . „ Fromann

war stets eine gesunde , kräftige Natur , frei von Schwärmereien

und Uebereilungen ; die Liebe zu dem dahmgegangenen ,

üßen Mädchen füllte seine ganze Seele aus und nun —

Her — plötzlich — ich fasse es nicht . — —

gut aus ; sein Auge blickt frisch und klar in die West wie

rüher , und doch ist eine gewisse nervöse Hast , eine Unruhe

zu bemerken , die er augenscheinlich zu unterdrücken bemüht

ist , die aber doch von Zeit zu Zeit aufleuchtet . Ich will

ihn scharf beobachten ; an mir solls nicht fehlen , wenn Un¬

heil verhütet werden kann . — Was der alte , schwatzhafte

Professor von dem Mädchen sagte , ist unklar . Sie soll schon

einen ernsten Liebesroman gehabt haben ? Und knüpft hier

rasch einen zweiten an ? Denn das ist sicher , daß da ^>

Fräulein dem noch wunden Herzen Fromanns durch ent¬

schiedenes Entgegenkommen Trost und Heilung hat bringen

wollen , und er , der Arglose und Kindliche , hat ; edes freund¬

liche Wort für Liebe , für baares , reines Interesse gehalten
__ Wieder schritt er unruhig das Zimmer auf und ab .

„ Noch schärfer will ich auf Dich achten , Du kleiner

Dünion mit den blauen , unerforschlichen Augen , damit Du

hier kein Unheil anrichtest . Ich werde mein Talent dre

Menschen zu erkennen , an Dir bewähren müssen, ,
und ich

hoffe daß ich auch Dich erkennen werde . Und bist Du cm

guter Geist , so halten wir Dich fest und segnen Dich und

den Ort , wo der arme Geprüfte Dich fand ; bist Du aber

ein Versucher , eine Teufelin , die mit unbewachten und wehr¬

losen Seelen spielt , dann wehe Dir ! Also , mein Fräulein ,

Sie werden nächstens die Freude haben , mich kennen zu

lernen .
"

6 .

Der nächste Morgen hatte den größten Theil der Bade -

gesellschaft bei prächtigstem Sommerwetter in dem Garten

des Badehotels versammelt . Eine Zahl von kleineren Tischen ,

die nach Bedarf von den Dienern oder auch von gefälligen

Gästen zusammcngerückt werden , pflegt bei günstigem Wetter

stets der Sammelpunkt der Kurgäste für das Frühstück zu

sein und da nur wenige von demselben durch eine ernstere

Kur ferngehalten werden oder die Teinacher Quellen be¬

nutzen und deshalb später zu frühstücken genöthigt sind , so

ist die Unterhaltung , soweit sie nicht durch die sogenannte

Kurkapelle " beeinträchtigt wird , oft recht munter und belebt .

Friedheim war schon zeitig auf dem Platze und sehr

bald mit Frau v . Lennep , ihrer Nichte und anderen ihm

bereits bekannten Gästen in lebhaftem Gespräch . Der

Professor Bottinger hatte , an des Professors Reise an -

knüpfend , fein Interesse an amerikanischen Kurorten und

Bädern kundgegeben und war dabei von der schlecht ver¬

hehlten Meinung ausgegangen , daß Amerika den Comfort

und die Zweckmäßigkeit unserer Bäder ebenso wenig kenne ,

wie eigentliche Kurorte . Friedheim , der gerade diesen Ein¬

richtungen seine besondere Aufmerksamkeit zugewandt hatte

und zur Herausgabe eines Werkes , das sich speziell mit

den hygieinischen Einrichtungen des Westens beschäftigte , em

recht bedeutendes Material gesammelt hatte , klärte nun m

einer sehr interessanten , durch kleine Geschichtchen und

charakteristische Einzelheiten gewürzten Mittheilung die irrige

Meinnng des Professors auf und zeigte , daß Amerika , wenn

es auch kein Karlsbad und Kissingen besäße , doch eine

Reihe von äußerst wirksamen und heilbringenden Quellen

hat , die in ganz ähnlicher Weise wie bei uns als Kurorte

benutzt werden , daß diese aber , und darunter ganz besonders
die Seebäder , in äußerst zweckmäßiger und luxuriöser Art

eingerichtet sind und den Besuchern jede nur denkbare An¬

nehmlichkeit bieten . ( Fortsetzung folgt .)

'

Wiesbadener

N atur - Eiswerke

Hench & Kaesebier
,

Friedrichstrasse 36
,

Laden .

beiläufig erwähnt .
"

Fromann zögerte ein wenig mit der Antwort . Dann

antwortete er , wie mit einem plötzlichen Entschluß , rasch und

Ja , ich interessire mich für dieses Mädchen und

...... . _ . . j — sie weiß etz .
" Professor Friedheim unter¬

drückte mühsam eine peinliche Empfindung . Aber im Augen¬

blick erschien er wieder unbefangen und sagte lachend : „ Sieh , das

ist eine Ueberraschung , und zwar eine bedeutsame , die wir

mit einem neuen Trunk feiern müssen . Aber nun Ernst

bei Seite — denn was ich nun sage , ist Scherz und darf

Dich nicht verstimmen : aus den blauen Augen dieses kleinen

Fräuleins flackern zahllose kleine Dämonen , deren Qualitäten

ich natürlich noch nicht kenne , die aber nicht ganz harmlos

zu sein scheinen . Sei vorsichtig , Fromann , gehe nicht mit

vollen Segeln vor ; so etwas will geprüft , ernstlich geprüft

sein . — Und nun weg mit diesem Ton , der wieder zu ernst

klang , ganz gegen meinen Willen . Nächstens mehr davon .
"

Fromann war sehr nachdenklich geworden und schüttelte

schweigend den aufperlenden Wein in seinem Glase . Seine Laune

! war dahin ; er fühlte kein Bedürfniß weiterer Mittheilung .

„ Wie lange bleiben wir hier ? " fragte der Arzt un¬

befangen . „ Meine erste Umschau hat mich mehr als be -

ftiedigt ; das ist hier ein lieber , anmuthiger Ort , so recht

geschaffen zu holdem Müßiggang . Und gar viel Gesellschaft

brauchen wir beide auch nicht,
" fuhr er , Fromann scharf

i beobachtend , fort , als dieser immer noch schwieg , „ wir haben

L. es hoffentlich nicht verlernt , uns selbst gut zu unterhalten ,
i und wenn ' s schlimm kommt , so bleibt uns ja immer noch

der alte würdige Reiseonkel Bottinger .
"

Fromann schwieg noch immer und Friedheim fuhr m

lustigem Tone fort : „ Das ist ein Herr von einer Spezies ,
- die ich längst für ausgestorben hielt ; der erste und rechte

deutsche Buchgelehrte , der als Gymnasialprofessor und „ Ritter

| » om Weißen Falken
" den Gipfel aller menschlichen Ehren

erklommen zu haben glaubt . Wie glücklich find solche Leute ,' ■
oie , noch nicht von des Gedankens Blässe angekränkelt , m

I ihrem Tacitus und Homer das Allheilmittel gegen alle

Friedheim lächelte . „ Verstimmt hat sie mich nicht , . .. .
5 Uebrigen ist sie mir persönlich völlig gleichgiltig . Aber zuerst

eine Frage : was geht denn Dich dieses Mädchen an , daß

; Du Dich so für sie engagirst ? Ich habe sie ja nur ganz

Qnell wasser - N atur - Eis
. n V ) Resultat der chemisch -bakteriologischen Untersuchung unserer Quellen im Goldsteinthal durch Herrn Geheimen Hofrath PrpLvMor

[ Dr
^

R ^ FreseniuiTkennzeichnet das
'

Wasser derselben , welches ausschliesslich zur Eisgewinnung dient , als reines Trinkwasser und wird daraus naturgemäss

j
ein vorzügliches

beginnen . Preislisten , soweit sie unsern verehrlichen Abnehmern noch nicht zugegangen sind , bittenwir

| |
auf unserem Büreau entgegennehmen zu wollen .

und Griechischen ganz ebenbürtig seien , daß die Unterrrchts -

geaenstände sich nach dem Kulturzustande des Volks zu

richten hätten , und daß in dieser , die körperliche und geistige

Kraft des Menschen so heillos ausbeutenden Zeit nicht genug

für die Körperpflege schon in der Jugend geschehen könne ,

da sah er mich mit offenem Munde wie einen Geistes¬

gestörten an und hielt mir dann eine Rede , die ich zum

Glück nicht verstanden habe , und von der ich hoffe , daß ste

auch ihm unklar gewesen ist . Sätze , sage ich Dir , von

einer Länge und Unfaßlichkeit , die etwas Ueberwältigendes

hatte . Und er hält mich jetzt für überzeugt , denn ich schwieg .

Das war aber der Augenblick , wo das kleine blau¬

äugige Fräulein kam , das meine Aufmerksamkeit in Anspruch

nahm . Herr Professor Bottinger wird das nicht so auf¬

fassen ; er sah mich für gebeugt und geschlagen an und

triumphirt nun .
"

Der Professor lachte vergnügt in sich hinein .

Fromann hatte sich auf seinem Stuhl unruhig hin und

her bewegt . Die Anschauungen seines Freundes über den

Werth der klassischen Bildung behagten ihm nicht . „ Du

hast nicht immer so geurtheilt, " sagte er ruhig .

„ Natürlich nicht,
" fuhr Friedheim auf . „ Der Glaube

an den Werth des klassischen Krimskrams erbt sich fort wie

eine ewige Krankheit . Wenn man aber die Augen offen

hält und sieht , wie erbarmungswürdig hülflos die jungen
Leute auf die Hochschule kommen und sich nirgends zurecht

finden , außer vielleicht in den Zaubergärten der klassischen

Philologie , wenn man sieht , daß ihr Latein und Griechisch

sie nicht hören , sehen und urtheilen gelehrt und unpraktische ,

hülflose Menschen aus ihnen gemacht hat , dann wirft man

eben die Jugendmeinungen über Bord und nimmt andere ,

bessere Ladung ein .
"

.

„ Vergiß doch nicht,
" . wandte Fromann ernst ein , „ mit

welcher Freude wir den Homer und Cicero und Tacitu --

gelesen haben .
"

, , , , t
„ Den Cicero nicht, " rief Friedheim lebhaft dazwischen ,

„ den habe ich nie gemocht , das ist ein schwatzhafter Schön¬

redner . Aber Achtung vor den beiden Andern ; ich liebe

sie noch , und was wichtiger ist , lese sie auch . Aber das

berührt die Sache nicht . „ Mehr Inhalt , weniger Kunst ,

möchte ich hier mit Hamlet sagen . Wesen und Geist des

klassischen Alterthums wird mir nicht durch grammatische

Tifteleien und Erörterung der Textschwierigkeiten beigebracht ,

sondern durch geschmackvolle Erklärung der Dichter und

Schriftsteller , durch Abbildungen , durch die Kunstwerke selbst .

Dazu brauche ich nicht diese erdrückende Fluth von

griechischen und lateinischen Stunden , die mich für alles

Uebrige abstumpfen . Aber — dies trockene Kapitel paßt

nicht in unser reizendes Schwarzwaldidyll hinein . Der

, Stoff
"

ist , wie ich sehe , zu Ende , und das hat auf unseren

Gesprächsstoff ungünstig eingewirkt . Uebrigens fühle ich

mich von der Reise etwas ermüdet und möchte schlafen

gehen .
"

Die Freunde reichten sich schweigend die Hände und

trennten sich. Fromann erklärte , noch einen kleinen Spazier¬

gang machen zu wollen , damit er besser schlafe . Friedheim

begab sich auf sein Zimmer . Seine Stimmung war durch

die Mittheilung seines Freundes von der raschen und leiden ?

schaftlichen Zuneigung zu dem jungen , fremden Mädchen

die denkbar schlechteste ; nur mit Mühe hatte er seinen Un¬

willen zurückgehalten . Jetzt brach er zügellos hervor :

„ Was für eine unüberlegte Kinderei , solche Zuneigung zu

einem Mädchen zu fassen , das man kaum kennt . Das kann

eine saubere Geschichte werden ! Wie konnte er nur Lilli

so rasch vergessen , um deren Tod er so furchtbar ernst

gelitten ? "
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Bulldogge , hochfein , 5 Monate alt , sehr wachsam , weiß
und gelb gestromt , zu verkaufen Kirchgasse 28 (Laden ) . 5787
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sind ans unseren Ziegeleien wieder vor «
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Ein Gartenhaus zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis sub
B> . p . Wo . ioi hauptpostlngernd .

F 362
Der Director

der Gewerbeschule :
Ziteimann .

Psd . e
Morn .
M , i
Ätzte 1

Mineral ^ Wasser .

l ^ rogerie JSIoebsss , Taunusstr . 25

. Ver ,
Kell

: Stell

FaUtzule für Kn - 1 . KiiiitzmerdetteidtOk .
Der

, Unterricht beginnt am Montag , delt
3 . Mar , Vormittags 8 Nhr , und findet an allen
Wochentagen Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von
2 — 6 Uhr statt . Schulgeld pro Semester 18 Alk .

MMm für KWgmldettklbknde .

( Für Photo - und Lithographen , Maler ,
Bildhauer , Graveure re . )

Der
, Unterricht beginnt am Montag , den

3 . Mai , Abends 8 Uhr , und wird Montags und
Donnerstags Abends von 8 - 10 Uhr ertheilt . Schulgeld
pro Semester 5 Mk .

r ? elö - und Gartendünger
empfichtl ttsrl Liss , Grabenftratze 30 . 5801
MBlMWIilM FIWIIIIM— HIMIII WUZJMMMII.»

richten .
Der Vorsitzende

des Lokal - Gewerbe - Vereins :
Ch . Gaab .

I Neue Sendungen
in Billigen Futterstoffen.

Gutes Taillcusuiter (Croisö ) ä 20 Pf . per Mir .
Bessere u . beste Qualitäten a 25 , 30,35,40 u . 45 Pf . per Mtr .
Rockfutter in allen Farben , 100 Cmtr ., breit a 35 Pf .
Moircfutter in schwarz ä 25 it . 30 Pf . per Mtr .
Lasuets , grau , schwarz , weiß , Mtr . 15 Pf .
Futtermull ä 15 , 20 , 25 u . 30 Pf . per Mtr .
Elastic , nur beste Qualitäten , ä 45 Pf . per Mtr .
Dtotzlüster in allen Farben ü 40 , 45 u . 50 Pf .
Reversible Satiu , beste Qualitäten ( 2 - seitig ) , ä 45 Pf . p . Mtr .

Der Unierricht beginnt am Mittworl ) , den S . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr , und findet Mittwochs und

Samstags Nachmiltags von 2 — 5 Uhr statt . Schulgeld
pro Monat 2 Mk .

GcitttdliA jkiMiilt
für Vauhandwerker , Schlosser , Speirgler ,

Schreiner re .

Der,Unterricht beginnt am Souutag , den 9 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr . Die cvangclischeu Schüler
(Lehrlinge ) sind verpflichtet , sich zu der um 8 ' /« Uhr
ftattfindeudeu Schulaudacht im Saale der
Gewerbeschule Püuktlich einzusinden ; die katho¬
lischen Schüler wohnen dem um 7 ' / - Uhr statt -

sindenden ^ rühgottesdicufte in der Pfarrkirche
bei . Zur Ergänzung des Sonntags - Unterrichtes findet
Mittwochs Nachmittags von 5 — 7 Uhr Unterricht
im Freihandzeichnen statt ; Beginn des letzteren am
12 . Mai . Das Schulgeld beträgt pro Semester 3 Mk . ;
Schüler , deren Eltern oder Meister dem Verein als Mit¬

glieder angehören , sind von der Zahlung desselben befreit .
Neu eintretende Schüler haben ihr Abgangszeugniß aus
der Schule vorznlcgen .

In sämmtlichcn Abtheilungen findet bei der Eröffnung
auch die Aufnahme neuer Schüler und Schülerinnen statt .
Das Schulgeld ist bei der Anmeldung zu entrichten ;
unbemittelten und talcntirten Schülern kann dasselbe ganz
oder theilweise erlaffen werden und sind diesbezügliche
Gesuche an den Vorstand des Lokal - Gewerbevereins zu

Eine Dame
sucht sich mit einigen Tauseud Mark an einer gutgehenden
Faunlieupension oder einem gut rentirenden Geschäft 3
hier oder außerhalb zu beiheiligen . Offerte » unter
A . 1 .'» au den Tagbl . - Verlag . -Z

Zu verheirathen
suche ich meinen Freund , welcher in einer großen Nachbarstadt
ein gutes altes Geschäft bes . , ein Eink . von 5 — 6000 Mk .

per An . Ist seit 8 Jahren Wittwer , ans . der 40er Jahre ,
hat zwei Müder . Damen , vorz . Wittwen , mit bis . Verm .

von 20 Mille Mk . , welche diesem Gesuch Vertrauen schenken ,
wollen ihre Antw , mit Ang . gen . Verhält » , bis zum 1 . Mat

hauptpostl . W . u . S . N . 40 eins . Mein Aufenthalt ist

hier noch bis 15 . Mai u . würde noch Gelegenh . finden , auf
Offerten oder direkte Anfragen zu . aMrMetz .

Guggenheim & Marx ,
14 . Marktstraße 14 . 5796

Ladung .
1 Ar Gttftab Achenbach , geboren am 13 . März

1883 zu Mainz ,
2 . der Schiffer Adolf Achenbach , geboren am

25 . November 1857 zu Nidda ,
Seihe in Friedberg — deren Aufenthalt unbekannt ist , und
— welchen zur Last gelegt wird und zwar :

a ) dem Gustav Achenbach , außerhalb seines Wohn¬
ortes , ohne Begründung einer gewerblichen Nieder¬
lassung , ohne vorgängige Bestellung und ohne einen
Gewerbeschein zu besitzen , in eigener Person ein der
Steuer vom Gewerbebetriebe im llmherziehen unter¬
worfenes Gewerbe dadurch betrieben zu haben , daß
er gymnastische Vorstellungen gab ,

d ) dem Adolf Achenbach , die oben erwähnte Straf -
that für seine Rechnung veranlaßt zu haben , lleber -
tretnng gegen §§ 1 »

, 9 , 18 , 23 , 26 , 27 , 28 , 29 des
Gesetzes vom 3 . Juli 1876 , G .- S . S . 247 ,

wird auf Anordnung des Königlichen Amtsgerichts hier -
selbst auf

den 25 . Juni 1897 , Vormittags 10 Uhr ,
vor das Königliche Schöffengericht dahier , Gerichtsstraße 2 ,
Zlwmer 32 , zur Hauptverhandlung geladen . Auch bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird zur Hauptverhandlung
geschritten werden . F224

Wiesbaden , den 14 . April 1897 .
Bauer ,

Gerichtsschreiber des Königlichen Amtsgerichts 3 a .

35 Pf . Leinölfirniss la 35 Pf .

_____________ Carl Kiss , 30 . Grubenstrasse 30 . 5800

55 - seit l 4 . 96 ,
lllll tllfl # verloren . Gegen Be -

lohnung abzugeben Orauienftraße 8 , 3 .

Zu verkaufen L SÄft "

Garderobe , 1 einth . Schrank , 1 Nußb . - Seeretär , 1 kl .
Nußb . - Konrmode , 1 schönes Chaiselongue , 1 Mahagoni - 3
Nähtisch , 1 schwarzer schöner Ripptisch , 2 rnnde Ripp -
tischchen , 2 schöne Kuchenbretter , 1 Ablaufbrett , 2 eiserne
Kinderbetten , noch nicht gebraucht , 1 eisernes Bett für I
Erwachsene ( mit Wollmatratze ) , 1 schönes Fremdenbett ,
noch nicht gcbrancht , Blncherstratze 6 , Part . Daselbst ist
die Wohnung von 3 Zimmern , Küche , Speisekammer
( Closct im Abschluß ) und reichlichem Zubehör ans 1
1 . Oktober zu vermietheu . 5735 <

Ma Lachsforelle « ,

Heilbutt , Doles , Schollen , Zarrder , Maisische , Cabliau ,
Schellfische , Krebse , la Matjes -Häringe , Kieler Sprotten
re . empfiehlt

J . stoipe , Grabenftratze 6 .
VW - Schildkröten , Laubfrösche , Goldfische . - DSU

Möbl . Wohnung
von 2 — 3 Zimmern und Küche in freier Lage sofort zu
miethen gesucht . Gefl . Offerten mit Preisangabe sub Chiffre
Z . e *. 133 an den Tagbl .-Berlag erbeten .

A « rswani ^ diwämme
sowie sämmtliche

Der
, Unterricht beginnt am Montag , den 3 . Mai ,

Vormittags 10 Uhr , und wird Montags und
Donnerstags Vormittags von 10 — 12 und Dienstags und
Freitags Nachmittags von 2 — 4 Uhr ertheilt . Der Maisaal
ist den Schülerinnen täglich zum freien Arbeiten geöffnet .
Schulgeld pro Monat für Einheimische 6 Mk . , für Fremde
10 Mk .

MMittMc .

Der Unterricht beginnt am Dienstag , den 4 . Mai ,
Abends 7 Uhr , und wird Dienstags und Freitags
Abends von 7 — 10 Uhr ertheilt . Das Schulgeld beträgt
für Schüler 5 Mk . , für Dilettanten 10 Mk . pro Semester .

den
Ehe
Seh '
W .

I Har
hü !

Ko .

Ko .

Ko .

Ko .

Ko . 1

Ko . 1

Ko . )
Ko . )

Ko . 1

Ko . 1

Ko . 1

Ko . 1
Ko . :
Ko .
Mo . i
No . :
Ko . i

Bekanntmachung .
.. .

Vom 1 . Mai d . I . an wird auf bie
'

Deiner von 14 Tagen
wahrend der gewöhnlichen Büreaiistunden im Nathhanse , Zimmer

6 , ” c Geuteindesteuerhebeliste bezüglich derjenigen Personen ,
welche pro 1897/98 nach einem Jahreseinkommen von 660 bis
900 Mark nut einem fingirten Staatssteuersatze von 4 Mark ver¬
anlag find , zur Einsicht offen gelegt .

Berufungen ( Reclamationen ) gegen die erwähnte Veranlagung
sind bet dem Herrn Vorsitzenden der Veranlagungs - Commission ,
Lomsenstraße 7 dahier , bimtett einer Ausschlntzfrist von
4 Wochen anzubringen , welche nut dem ersten Tage nach Abtauf
der AuSleguitgsfrist beginnt . *

Wiesbaden , den 27 . April 1897 .
Der Magistrat . Steiierverwaltung : Hetz ,

Stadt . Mittel - utii > Volksschule » .
Das neue Schuljahr beginnt Moittag , den 3 . Mai d . I .

Versammlung der Lehrer : 7 Uhr ; der älteren Kinder : 8 Uhr ; der
sechsiahrigen Kinder 10 Uhr . Die älteren Kinder haben sich , soweit
sie nicht in höheren Lehranstalten oder in die neue Mittelschule
eintreten , in denjenigen Schulen einzufinden , welche sie bisher besucht
haben ; von hier aus werden sie den Klassen , bezw . den Schulen
zugeführt werden , in welche sie versetzt worden sind .
. .. . ,® a die für die Schule an der Bleichftraße angemeldeten scchr -
lahngen Kinder dort nicht alle Raum finden , so müssen die in der
Hellmund - und Karlstraße , Hermannstraße No . 1— 9 und 2 — 12
Frankenstraße No . 1 — 9 und 2 — 10 wohnenden Kinder im nächsten
Sommer die Schule auf dem Schrilbcrg besuchen . Einige weitere
Anordnungen bezüglich der Aufnahme sechsjähriger Kinder in die
schulen an der Lehrstraße , Castellstraße und auf den Schulbera
werden den Kindern bezw . den Elter » am 3 . k. Mts . in de » Schule »
mttgetheilt werden .

Die noch rückständigen Anmeldungen werden von den Herren
Rectoren Samstag , den 1 . k. M ., Vormittags 9 - 12 Uhr , in ihrem
Amtszimmer entgegengenommen . Für die sechsjährigen Kinder sind
Geburts - und Impfscheine , für ältere Kinder ist auch das letzte
Schulzeugiiiß vorzulegen .

Außerdem ist auf Aiiordnung der Königlicheu Regierung für
sämmtliche neu eintretenben evangelischen Kinder bei der Auf¬
nahme , spätestens im Laufe der nächsten Woche , ein Tanfzeiigniß
vorznlegen . Dasselbe wird zu diesem Zweck von dem zuständigen
Pfarrer iineutgeltli » ausgestellt . Ferner sind nächsten Samstag
etwaige Anträge aus Versetzung von Schulkindern wegen Wohuuugs -
veranderung anznbringen . In der Regel sollen diese Versetzungen
Nur btt Kindern der unteren 4 Classen , bei Schülern der obere »
4 Claffe » dagegen nur mit Genehmigung der Schnliiispection statt -
nnden . Mehrfach ist von Eltern , deren Kinder die jetzt noch be¬
stehenden © affen (I und II , V und VI ) der alten Mittelschulen
besuchen , beantragt worden , diese Kinder in die Elementarschulen
w versetzen , denen ihre sechs - ober zehnjährigen Geschwister zugc -
wie ;en worben stnb . Derartige Anträge köiinen wegen Raiim -
mangels in den Elementarschulen nur in sehr beschränktem Maße
berücksichtigt werden . Die Eltern werden daher dringend ersucht ,
von solchen Anträge » abznstehen und die ohnehin schon großen
Schwierigkeiten , welche sich einer ordnungsmäßigen Beschulung der
Kinder eiitgeaeiistelleii , nicht uniiöthigerweise » och zu vern,ehren
Die Herren Rectoren sind angewiesen , die abgeiueldeten Kinder
nicht zu entlassen , bis deren Anfiiahme in eine andere Schule nach¬
gewiesen ist . *

Wiesbaden , den 27 . April 1897 .
Der städt . Schul -Inspector . Riukel .

_
»

_
zn Bädern !

Stassfurter und JVauheimer Badesalz , Seesalz ,Hatschen - Miefer - Kxf raet « Hreuznaeher Mutter¬
lauge , Kleien , wed . Seifen etc . etc .

DNichtamtlicheAnzelgeuA
Christlicher Arbeiter - Verein .

Hcttte r Mitglieder - Versammlung . F441

Allgemeine

Gewerbeschule
zu Wiesbaden .

Wiesbadener Ziegelwerke ,

Gesellschaft m . beschränkter Haftung
Prim » Stottnsch Ellkiibogengasse 6 und auf dem Markt .

Für ein Geschäft , welches einen pateutirten
Bedarfsartikel fabricirt ( Maffenfabrikation ,

ausschließlich Mädchenarbeit ) , wird eine Dame oder Krau mit q
einer Einlage von 15 - 20 Mille Mark als Theilhaberin
gesucht . Bedingung : Selbstständige Führung des Geschäfts ein¬
schließlich Buchführung . Netto -Verdieiist 200 % . Offerten befördert ,
unter S . « o , » a ; der Tagbl .-Verlag . 5818

Für die bedürftigen Stnrmbeschädigtcn in Kirberg
gingen ferner bei uns ein : Von Herrn G . Höchst , Dehrn , 10 Mk
Eberling , Ems , 50 Pf ., Ungenannt , Dauborn , 5 Mk . , des al .
Enfingen 2 Mk . , Ungenannt d . Aug . Bender 3 Mk ., Lehrer Reis . , D
Frankfurt , 2 Mk ., Joh . Christ . Hofmann , Nesbach , 1 Mk ., durch
die Erped . d . Limb . Anz . : v . Hochw . H . Bischof Dr . Stein 10 Mk . - Ä
Hch . Trombetta , Limb . , 10 Mk ., d . C . Keßler v . Gebr . Sch ., C . B .
u . C . K . das . 9 Mk . , durch Fr . Seimig das , von ihr selbst 1 Mk ,
Herren Skrodzki 1 Mk ., Eutenener 1 MQ Engelmann 1 Mk .,
Wagner 1 Mk . , Hausbursche Raff . Hof 1 Mk ., desgl . Alte Poft
1 Mk . , Frl . Weilgenrotd 50 Pf ., Fri . Clos 50 Ps . ; Pfarrer 28 .,

'
S

Nauheim , 3 Mk ., Pfr . S ., Panrod , 5 Mk . ; Exped . des Wiesk .
Tagblatt 57 Mk . 80 Pf . , Exped . d . Rhein . Kurier 23 Mk . ; H .
Austennann , Kftberg , 2 Mk ., Turnverein das . 20 Mk ., Kriegervereill W
das . 20 Mk ., Gesangverein das . 30 Mk . Allen freundlichen Gebern
int Namen der Unterstützten herzlich dalikend , bitten um weitere
Gaben Fr . r . Bender , Cassirer . Knapp . A . l '

ogel . d

Bekanntmachung .
Der Fluchtlinienplan für die verlängerte Moritzstratze ist

durch Magistrats - Beschluß vom 22 . April er . endgiltig festgesetzt
ioorben und wird vom 27 . April er . ab weitere 8 Tage im neue »
Rathhaus , 2 . Obergeschoß , Zimmer No . 41 , während der Dienst¬
stunden zu jedermanns Einsicht offen gelegt . *

Wiesbaden , den 23 . April 1897 .
___ _______ _ __________________ Der Magistrat .

Stadtbauamt , Abth . für Canalisatiouswesen .
Bekanntmachung .

In unserem Lager SLwalbacherstraße 8 haben wir einen
größeren Vorrath von gußeisernen Rebifious - Schacht - Ab -
deekungett von 52/76 Em . im Quadrat , welche zu folgenden
Preisen abgegeben werden :

10,50 Mk . pro Stück Rahmen mit gewöhnlichem Deckel ,
16,00 „ „ „ „ „ verstärktem Deckel .

Anträge werde, , im Zimmer No . 57 des Rathhauses entgegeu -
genomineii . *

Wiesbaden , den 26 . April 1897 .

, Der Ober - Ingenieur . Frensch .

Gartenschlanch
« Imin - WmW " L j
Das Beitragen von Geschäftsbüchern , die Stunde 40 P §„

wird äugen . Angebote erb , u . m . C . 5C postl . Schützenhofstr . |

Ein Gärtner ,

welcher sich über Solidität uiid Character answeisen kann , keine "

große Familie hat , erhält in der Nähe von Wiesbaden ( V« Stunde
Bahnfahrt ) ein größeres Stück Land und Wohnung umsonst ,
wenn er die Liegenschaft , Sommcraufenthalt , in Ordnung , Anlage Ä
und Aufsicht hält . Den Besitzer nennt der Tagbl .-Verlag . 5791 I

Stadtbauamt , Abthciluug für Hochbau .
Verdingung .

Die Aiisführnna der Schreinerarbeiteu ( Loos I ) und
Schlofferarbeiteu (Loo « II ) für den Renda u der Schule am
Blücherplatz Hierselbst soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungeii werden .

Zeichnungen und Verbingungsunterlagen können während der
Vormittagsdienststunden im Nathhanse , Zimmer Ro . 41 , ein gesehen ,
aber auch von dort gegen Zahlung von 1 Mk . für jedes Loos
bezogen werden .

Postmäßig verschloffene und mit der Aufschrift H . A . 6
( Loos No . . . . ) versehene Angebote find bis spätestens Douuerstag ,
den S . Mai 1397 , Vormittags 12 Uhr , zu welcher Zeit die
Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter
fiattfinden wird , bei der unterzeichneten Stelle einzureiche » . *

Wiesbaden , den 27 . April 1897 .
Der Stadtbamiikister . Kcnzmer .

Stadtbauamt , Abtheiluug für Hochbau .
Vcrdiuguug .

Die Ausführung der Erd - und Maurerarbeiten (Loos I ) ,
-foluie die Herstellung und Anlieferung der Werksteine ( Loos II )
für ben Erweiterungsbau ber Fleischkühl - u . Eiserzeugungö -
Aulage auf dem Schlacht - unb Viehhof dierseldst soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verbungcn werden .

Zeichnungen und Verbingungsunterlagen köimeu während der
« " ttnittagsdienststunden im Rathbanse , Zimmer Ro . 41 , eingesehen ,aber auch von dort — mit Ausnahme der Zeichnungen — gegen
Zahlung von 1 Mk . für Loos I , und 25 Pf . für Loos II bezogen
werden .

Postmäßig verschlossene und mit ber Aufschrift H . A . 7 ( Loos . . . )
versehene Angebote sind bis spätestens Freitag , den 7 . Mai 1397 ,
SJcrmmaaS 11 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung ber Angebote
tn Gegenwart etwa enchtenener Bieter stattfinden wird , bei der
« nte ^ eichneten Stelle einzureichen . *

Wiesbaden , den 28 . April 1897 .
Der Stadt - Baumeister . Genzrner ,
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äugenetc 5085Voransbestelluugen erwünscht .

ürsteu Pinsel , Parquetboden

304 23 38 617 712 89961

I . Rapp ’
s

Italienische £ Rothweine

- .75- .80No .

- .85- .90

- .95

1.—1 .10No .

1 .20 1 .10No .

1 .201 .30No .

1 .30No . 9 . 1 .40

1 .50 1 .40No . 10 .

1 .60 1 .50No . 11 .

1 .70 1 .60

1 .801 .90

1 .902 .10

1 .902 .10

chrubber,Fensterleder,Schwämme ,

iferde - Kartätschen , Mahnen - und

Sagenbürsten , Kamm - nnd Horn -

aaren , Salat - Bestecke nnd dergl .

Per
Flasche
ohneGL

1 .40
1 .90
2 .40
2 .90
1 .70
1 .70

Allseitige
Aner¬

kennungen .

Weine .
Feinste Edel -

gewächse .

Vino Werniouth di Torino
Moscato d ’Asti spuniaute

Moscato
Marsala
Marsala , alt . . .
Marsala old Virgin

Bei
13 FL

ohneGL

Castel di Pi wo
Laeriuia Cristi

rosso . . . .

leichter , feiner , blumiger Wein .
Capri ..........
feuriger kräftiger Wein .
Castelli Homani . . .
feiner , blumiger , kräftiger Wein .
Valpolicella

No . 12 .
No . 13 .

1 . Vino Italiano , Tischwein .
2 . Market „ Happ “ . . . .

leichter gut bekömml . Tischwein .
3 . * J . Kapp ’s Brindisi . . .
Consumwein , lieblicher , voller Wein ;

wird in hunderten von Familien

A . Beck ,

No . 15 . Chianti extra vecehio ,
eigenartig , bouquetreich,hochfein

‘/i - Liter - Originalflasche . . .
‘/i - Liter - Originalflasche . . .

No .
No .

No . 17 .
No . 18 .
No . 19 .
No . 20 .
No . 21 .
No . 22 .

blumiger , angenehmer Wein , viel
besser als gleichpreisiger Bordeaux

6 . Chiavenna
zart und bouquetreich .

7 . Syracusa
schöner , sehr liebl . voller Wein .

8 . Pulicella

No . 14 . I ’ crla
di Sassella ..

2 .50
1 .35

.»» 0S9 13M0I 608 38 2 '41031 201 23 452 69 554 [3000J 56 63 790
858 81 -222083 244 45 547 703 924 2 ^ 067 218 23 98 567 660 729
- - ~~ i 2 « 4097 106 25 31 229 362 89 453 55 82 85 502 115001
285050 152 204 [3000 ] 336 82 466 [15901

Goldgasse 13
, Goldgasse 13 ,

rmpfiehlt Zahnbürsten , Nagelbürsten
(Garantie , kein Ausfallen der Borsten ) , Kops -

- ürsten , Kopfkartätschen , Kleider - ,

Hut - , Möbel -
, Wichs - und Schener -

Amerikamsche Ringäpfel ,
bckauttte Prachtwaare ,

1 Psd . 35 Pf ., Fancy - Qualität , das Beste was es giebt , 45 Pf .,
Morn , helle Aprikosen 70 Pf ., etwas dunklere 50 Ps „ Pfirsiche
iS Pf ., Birnen 65 u . 70 Pf ., prachtv . gemischtes Obst 40 Pf .,
jiö &tt Auswahl in Zwetschentc . im 5383

Lebens mittel - Cousum Geschäft A . Moiiath ,
Michclsberg 14 .

1 .30
1 .80
2 .30
2 .70
1 .65
1 .60

Uiiknan beseitigt schmerz - u . gefahrlos
nunner - 3 . gepr . Hettgehülfe ,

Gemischte Marmelade
per Pfd . 35 Pf . 2473

Conditorei Christ - Brenner , Webergasse 3 .

Vorstehende Weine , die ich direct importire , sind

ausserordentlich preiswerth und bestens zu empfehlen .
Wer einen Versuch macht , wird sich davon überzeugen .

Die meisten italienischen Weine haben Spritzusatz ,
was bei meinen nicht der Fall ist , da dieselben reine
Naturweine sind , wodurch sie sich von anderen vortheilhaft

^ Bezeichnen . 4211

J . Rapp , Goldgasse 2 ,

Kellereien : Moritzstrasse 31 .

Delicatcssen - Geschäft , Weinbau und Weinhandlung
en gros & en detail .

E
'

Special - Geschäft für italienische Weine .

Einzelne Sorten obiger Weine sind ferner zu heben bei
den Herren : 1 * 1». Kissel , Röderstr . 27 , F . Klitz .
Bheinstr . 79 , <« g . Madee , Rheinstr . 40 , <lac . Minor ,
Schwalbacherstrasse 33 , tig . Müller , Albrechtstrasse 6 ,

; W . Stauch , Schwalbacherstr . 15 , F . Frankenfeld ,
[ Hartingstr . 10 , * • Birek , Roonstr . 1 , u . W . Kiingel -

hiifer , Oranienstr . 50 .
P . 8 . Die Besichtigung meiner Kellereien Moritz -

i « trasse 31 ist gerne gestattet Proben werden mit

Vergnügen daselbst verabreicht . Auch können in den am

Kellereigebäude angebrachten Briefkasten schriftliche Be¬

stellungen , die prompte Erledigung finden , eingelegt werden .

Privat - Telephon nach dem Geschäfts -

I hause Goldgasse 3 .

hier regelmässig getrunken und
ist als angenehmer , bessererTisch -
wein sehr beliebt . Der Wein ist
von Herrn Geh . Hofr . Prof . Dr .
R . Fresenius untersucht , voll¬
kommen rein befunden und wird
ärztlich Blutarmen , Magenleiden¬
den und Reconvalescenten viel¬
fach empfohlen .

No . 4 . Pasto Italia
leichter , Bordeaux ähnlicher Wein .

No . 5 . Kivlera .........

Nerostratze 5 .
Während der Saison nur an Nachmittagen .
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No . 16 . Lacrima Cristi , bianco .
feinster weisser Tafelwein .

hervorragend fein u . bouquetreich
ganz vorzügl .

entwickelte
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401 22 630 702 5 64 959 2 08162 67 378 404 550 644 51 201 *121 57
71

43 ? 555
*
636

^
211134 257 95 343 58 487 756 843 928

31 * 054
'
158 264 520 72 995 2 1 3017 112 34 (3000 ) 382 563 834 51 931

91 21 4172 220 53 401 865 2 1 5062 117 362 404 25 691 [1500 ] 711 16
46 821 949 2 10145 253 398 523 646 [300 ] 50 247144 553 862 955 98

218255 :-83 461 64 561 688 870 210106 65 313 53 506 92 738 41 42

110025 [1500 ] 139 218 367 94 461 707 910 111004 (300 ) 86 193
250 95 439 84 511 690 797 867 112084 149 213 404 96 559 702 8 *8
19 113064 331 62 424 33 50 582 738 85 836 114257 67 551 631 Gl
72 770 86 839 931 115063 106 542 79 623 766 801 41 988 116120
47 94 272 466 632 54 845 117058 368 80 [3000 ] 454 698 742 812 08
118286 370 440 74 597 679 785 882 85 119122 91 95 203 305 90 445
586 670 91 777

1 * 0101 47 79 361 [300 ] 65 584 (300 ) 696 [500 ] 805 15 35 98 922
12 1038 246 328 452 556 94 [300 ] 649 76 933 68 1 2 * 084 151 73 585
660 71 91 762 74 12 .3003 213 40 72 86 (300 ) 342 529 616 862 87 959
(1500 ) 124032 166 21.9 440 83 568 961 77 1 26113 73 234 [300 ] 57
303 47 82 432 587 786 931 77 120281 339 47 (500 ) 572 823 964 1 ’27020
60 84 [3001 176 200 1 17 79 313 34 40 439 91 [500 ] 511 620 700 913
*500 ) 92 128028 (500 ] 149 319 592 616 754 74 120034 228 58 528
638 700 58 865 925

130090 95 1500 ] 181 [300 ] 324 36 422 63 505 618 727 86 873 1 31197
473 511 (5 *0 ) 51 618 21 67 720 849 52 1 3 -4077 280 333 63 535 619 62
75 731 36 72 921 74 133081 495 506 81 631 50 980 86 94 134075
[30001 159 299 351 434 79 739 877 960 78 135037 168 256 78 389 498
672 [5001 712 832 [3000 ] 947 1 36014 19 336 459 905 137085 236 68
327 460 84 755 845 .91 999 138139 352 64 509 68 694 741895 929 [1500 )
42 51 139083 133 252 70 98 441 501 64 78 646 59 751 947

14 0015 101 378 445 602 69 992 1 41075 172 [3M ] 201 453 57 804
14 ’1446 503 737 1 43004 6 116 97 98 236 506 88 94 97 800 979
144123 52 512 36 856 96 145163 89 353 459 [1500 ] 681 902 31 91
140470 632 728 811 16 82 935 147036316 50631 798 869 922 1 48102
341 723 843 (500 ) 58 930 87 1 41*024 144 [5001 332 576 814 69 903 25

150275 [300 ] 76 344 440 63 611 771 75 99 840 952 15 *319 497
551 755 826 996 15 )2061 63 74 143 544 631 92 153103 50 239 40 49
629 99 902 (1500 ) 151032 45 203 58 97 390 556 (3000 ) 665 702 9 ’ 3
155040 47 62 216 42 (5**0 ) 66 76 86 618 65 857 1 56010 94 134 58
69 [30 *1] 248 58 63 356 73 (500 ) 79 484 698 857 157209 56 359 82 [ 1500 ]
407 54 (3u00 ) 726 39 56 939 1 58183 222 79 450 5441500 ] 58 609 [30001
713 872 81 953 1 50040 CO 137 306 26 28 410 638 97 732 805 32

160212 43 456 562 877 1 61096 347 81 458 504 80 1300 ] 624 700
65 ( 1500 ) 70 1 62003 58 98 264 (15001 645 901 7 73 1 03 (87 218 324
507 49 603 13000 ) 910 12 73 1 04451 537 58 925 1 05219 41 314 627
65 757 72 91 812 912 100083 90 1500 ) 108 5t 84 203 23 27 1500 ] 312
488 548 823 96 928 41 67 167054 171 284 349 86 88 628 839 IOH108
321 434 45 528 683 871 169002 148 55 423 94 582 660 867

170277 [300 ] 376 739 GO - 69 930 43 171113 15 ( 39 97 804 60 79
910 17 )4461 71 GIB 50 94 983 173017 49 188 343 5G 510 90 95 93 ?
174103 270 [ 1500 ] 369 438 711 98 842 58 909 36 41 175065 111 96
241 [500 ] 53 417 (3000 ) 7' 7 534 13000 ) 619 830 47 989 1 70187 252 338
[3000 ] 517 613 16 50 807 [1500 ] 57 90 959 99 [1500 ] 177382 556 91
[3000 ] 848 945 1 78175 298 403 736 884 934 1 71*447 53 509 89 643
53 [300 ] 799 953 94

180123 60 593 601 873 901 181074 190 312 33 503 65 8 , 20 »
86 18 * 061 169 222 [500 ] 380 431 565 88 640 800 68 1 83303 552 24
[1500 ] 184106 37 332 426 67 557 896 [30 **1 846 79 185 - 72 396 700
56 850 995 1 80113 [300 ] 307 441 546 602 [300 ] 99 743 72 80 [30 )1873
91 908 1 87033 143 238 49 377 732 86 890 927 57 1 88191 95 339 89
549 640 93 812 77 96 1 80311 419 33 582 98 693 [300 ] 776

100280 300 8 468 762 11)1014 134 200 82 334 95 466 81 560 655
726 859 70 980 93 1 0 * 303 (501 *0 ) 64 [500 ] 405 618 69 747 93 866 77
193123 213 620 27 711 26 8 *9 104132 98 215 76 528 34 687 92 *54
91 859 1 05142 229 366 432 787 920 80 1 06005 150 96 332 86 729
830 69 78 107062 253 385 582 714 25 [500 ] 992 1 08109 14 67 (500 )
352 487 (500 ] 730 42 98 100063 224 61 88 397 [3000 ] 426 42 508 41
42 *

21 )0141 205
*

64 441 572 76 803 31 (500 ) 936 48 63 95 201047 248
70 99 418 928 2C2021 325 98 497 [200 000 ] 587 608 [3000 ] 203191
279 357 602 53 59 67 734 858 204078 231 455 523 38 [30W ] 764 813
923 56 205138 73 284 331 [3001 506 60 640 875 965 201 )100 212 62
63 503 59 772 94 2 07080 283 338 56 452 [3000 ] 517 816 39 43 902
[500 ] 54 208018 234 344 417 52 66 [1500 ] 87 615 706 806 200108
26 391 545 632 966 11500 ) „

210017 157 213 45 508 699 788 846 923 211274 366 461 604 *24
50 922 « 12219 40 367 714 27 64 85 936 91 213012 184 336 624
75 894 945 87 « 14045 (300 ) 117 45 80 [560 ] 82 459 544 99 668 *98
847 [3000 ] 21 5186 364 560 695 762 943 « 10009 170 98 294 582 99
710 894 965 « 17036 224 92 [500 ] 325 402 68 76 521 (500 ) 638 50 56
(10 OOOJ 746 958 [300 ) « 18180 205 62 316 88 60 82 497 700 94 (500 )
822 28 21 0188 205 743 1500 ] 939

22 02 ’26 335 422 36 527 77 [300 ] 671 704 980 221041 119 53 231
342 432 74 (500 ] 892 963 222059 301 516 712 20 833 925 22302 »
[1500 ] 108 67 544 655 734 43 83 84 88 [300 ] 844 224082 448 520 760
843 98 908 2 25003 32 73 111 (1500 ) 371 429 35

4 . Ziehung der 4 . Klasse 196 . König ! . Preilh . Lotterie .
Ziehung vom 28. April 1897, Nachmittag ) .

Nur die Gewinne über 2tO Mark nnd den betreffenden Nummern
itt Parenthese beigefügt.

(Ohne Gewähr .)
11 36 195 [3000 ] 280 484 818 983 1119 211 460 65 (500 ] 89 500 47

713 979 2051 179 288 350 719 978 (300 ) :>009 51 [500 120 66 2ol
[ 1500 ] 88 425 [300 ] 59 556 96 606 78 840 96a [31X10] 4041 88 143 9a
281 435 55 91 [1590 ] 528 64 618 57 61 5299 372 98 476 (3000 ) 542 82
610 8 5 735 850 1)020 133 227 32 312 76 463 71 532 7068 108 [3000 ]
31 86 220 438 525 54 88 [1500 ] 631 [500 ] 866 901 69 8046 210 21 64
310 & % “

« * (?Ä, « W - - - *> > > « « n >
6 [500 ] 45 51 57 843 78 97 927 1 ’2104 32 493 649 13048 18a 413 509
733 965 1 4046 53 62 147 423 70 590 712 66 887 985 [1500 ] l .>*)*8410
621 36 858 (300 ) 75 1 6131 222 307 497 655 57 08 17006 186 270 90
99 552 642 890 18281 84 574 925 77 [3000 ) 1W082 124 75 28a 301 8
428 99 550 637 69 779 845 97 928 „ „

« 0070 76 95 96 124 53 250 365 [300 ) 468 503 21 26 716 974 7a
21074 227 89 354 547 97 602 « « 093 205 21 57 80 302 612 810 19
2 .3045 189 15001 312 485 579 699 753 867 921 36 2419 a 330 62 442
690 893 25008 50 [ 1500 ] 336 68 540 [500 ] 629 774 81 [1500 ] 826 53
2fr 25 80 159 80 297 383 [300 ] 521 68 97 603 67 [300 ]I 712 21 8a6
27184 477 547 806 19 28249 302 24 944 « 0237 52 484 a97 672
[Qjv 11*74er°

30397 492 506 886 901 49 99 81141 42 47 245 54 428 49 56 80
557 931 3 ’4080 [500 ] 97 213 55 404 24 83 611 8a 7 *7 96a 33121 44
66 201 49 89 3 *9 497 512 19 954 [1500 ] 31112 223 42 400 5 (0 621 70
711 970 93 35002 161 324 78 513 736 77 [500 ] 36039 204 62 o70 86
37098 128 245 358 [1500 ] 400 [300 ] 45 814 94 914 88186375 538 741
76 [300 ] 893 913 29 31 *070 104 20 21 306 468 81 650 807 83 906 6a

40093 121 28 93 257 63 524 683 911 74 41069 92 346 428 74 503
646 78 751 53 75 94 895 4 * 271 595 [300 ] 664 .68 79 2 *01300 ) 77 90
99 4 3055 105 14 15 362 603 56 67 728 831 99 9v6 4 4005 35 97 284
357 [300 ] 550 [ 1500 ] 619 55 889 942 4 5080 126 403 563 64 (3M ) 688
40184 398 414 650 64 95 857 58 89 915 47012 127 77 11500 ) 228 (300 )
561 638 805 941 48021 35 66 78 200 36 86 [1500 ] 587 931 32 41*072
104

51 *151 (30 » 2J9218327
°

306 56 71 501 22 81 712 (500 ) 848 971 51439

MÄt SW ” "iVSSM S SWA «
83 85 93 5 4001 7 82 201 74 15001 *1 91 30ü 648 759 7t 921 30 5 » 113
26 234 [500 ] 79 356 [3000 ] 85 50a 782 859 96 937 50014 71 492 641
55 79 702 823 (3000 ) 57027 53 267 326 [1500 ] 96 423 33 617 31 769
973 58175 289 341 538 43 612 65 75 [300 ] 703 12 50 856 59134 230
69 (500 ) 78 461 74 93 596 815 60 966

60059 117 275 « 1088 178 11500 ) 265 311 795 890 960 79 1,2263
70 (3000 ) 687 737 97 « 3009 113 29 433 663 726 849 946 69 [15001
« 4097 148 [500 ] 249 415 89 99 517 62 738 830 50 65310 42 538 51 54
96 656 703 84 « 0071 110 31a 409 649 [500 ] 934 (1500 ) 39 67036 101
[ 1500 ] 26 *) (1500 ) 341 479 509 [300 ] 681 806 978 68939 197 380 647
884 85 61 *017 102 91 248 54 66 517 631 737 902

70004 179 [500 ] 386 455 533 [500 ] 72 696 811 [500 ] 973 (500 84
71044 109 21 99 592 834 7 * 071 164 470 73104 22 249 (31)00 ) 5U
392 547 636 IX) 98 752 835 906 86 74062 74 265 432 506 642 705 20
69 894 911 75061 188 91 259 81 347 552 652 715 809 51 62 937 76027
124 654 803 974 77035 296 588 (300 ) 846 64 78649 934 79075 114
458 541 725 56 [3000 ]

Sfr 141 268 527 71 607 86 743 [3000 ] 872 81089 268 513 33 784
835 933 82102 5 [3001 19 52 57 243 411 [500 ] 34 93 636 753 [3000 ]
895 983 83225 55 427 56 68 574 867 925 44 48 84059 19ü 2 *9 361
[ 15 OfrOi 79 461 98 544 52 625 67 68 714 74 892 969 85074 283 90
334 90 [3M ] 402 44 76 762 [ 1500 ] 862 81 [300 ] 916 [300 ] 55 [300 ] HC 111
19 485 633 737 95 820 99 87057 157 78 96 [1500 ] 317 518 97 88124
232 653 766 996 80272 325 451 745 991

» 0075 362 69 432 [500 ] 518 870 91130 9911500 ) 240 468 623 » 3119
838 95 531 41 807 » 3050 99 197 378 975 (3000 ) 95 » 4029 (1500 ) 89331
63 532 636 803 32 1*5 *107 73 111 249 61 929 » « 057 110 11 3a 60 294
500 19 90 666 91 947 07103 43 87 241 313 487 577 803 65 907 98234
47 457 71 586 611 15 904 91 *072 [500 ] 360 435 61 553 57 734 44 54

richtige Vertreter
von Slt . Lebeusvers . - Ges . , Verb . m . Aussteuer « und Mil . »

resp . Stud . - Bcrs . nut . besonders flfntft . Cond . sof . ges . Gesl .
Off unter CI . c . 845 an Haasenstein & Vogler
Uänkfirrt a M . £ 50

* . Ziehung der 4 . Klaffe 196 . Königs . Preith . Lotterie .
Ziehung vom 28. April 1897, Vormittag ) .

- tur die Gewinne über 810 Mark find den betreffenden Nummer »
in Parenthese beigefügt.

(Ohne Gewähr .)
26 250 92 370 579 [3000 ] 680 793 987 1185 379 505 32 620 75 84

741 868 908 44 « 016 101 471 782 83 809 25 918 3037 282 431 99
508 664 4108 5054 120 275 357 [300 ] 572 [1500 ] 627 739 67 837 69
85 « 203 70 434 41 526 41 831 [1500 ] 7195 228 385 620 70 872 814 *
79 400 516 91 [300 ] 619 56 881 915 9032 168 239 601 [30001 644

11*010 128 88 359 413 [500 ] 573 779 845 922 11438 550 [500 ] 67
693 704 1S201 33 357 68 47o 85 620 736 63 905 1 3011 89 211 16
546 911 14136 280 410 14 45 611 41 70 749 953 92 1 5065 168 21o
338 527 697 706 64 902 [1500 ] 16028 97 268 87 99 343 94 435 572 645
[3000 ] 711 899 17107 484 932 18207 22 23 77 350 605 35 43 84 (300 )
889 11*084 173 85 372 578 96 714 809 23 SO

« 0038 159 450 566 895 937 67 « 1147 49 323 58 579 [1500 ] 668
710 (3000 ) 915 54 2 * 105 [3000 ] 69 74 295 307 40 87 46t 555 81 98 624
717 « 3041 341 438 575 765 [300 ] 96 819 941 59 24088 126 [3000 ] 210
8 ' 6 90 420 89 533 98 824 33080 410 507 602 33 52 79 795 833 41 9 6
« 0245 314 15 71 [500 ] 86 530 42 638 57 766 37114 [3000 ] 416 61 514
604 9 76 765 804 52 [1500 ] 970 28 '48 81 129 262 320 [300 ] 37 1300 ]
42 435 541 (1500 ] 53 800 987 30051 117 80 351 71 91 420 (300 ] 553
726 807 903 73 89

30294 328 62 413 79 579 856 85 31213 354 547 766 87 954 32084
151 [3000J 200 90 364 [300 ] 762 961 83601 57 363 64 415 502 52 692
734 34113 251 432 881 35124 258 337 552 616 707 21 923 80 [500 ]
43 46 30498 518 78 610 [1500 ] 807 25 37070 116 20 498 527 723 858
87 88120 27 45 51 255 87 369 456 516 769 822 925 65 70 77 88211

— .50
- .65

— .55
- .70

80 825 90 980
104 *156 82 223 402 20 500 24 682 [500 ] 891 101133 203 (3000 ) 612

86 848 10 * 269 380 404 542 698 99 910 15 103032 219 52 599 600
68 104191 276 347 455 527 84 666 705 96 875 90 105037 83 91 191
243 44 453 61 418 54 564 712 100058 66 (1500 ) 294 44a 633 (500 ) ouo oi -
107059 128 41 270 337 518 856 917 108094 138 396 433 551 606 13 I 9a 886 901
723 80 920 108128 664 703 12 » Süo0 15 !

Grosser Laven mit Ausstellungsraum , 210 □ =Tltr . Bodenfläche ,
ist zum 1 . Juli zu vermiethen . 2461

August Ws - uendorlF . Wilhelmsttaste 16 .

Drudenstrahe 10 möbl . Part .- Zimmer sof . zu vm . 2416

40 Pf . Glanz - Oelsarben 4 « Pf .

bei Pari Zis « , Grabenstrabe 30 .       5799
Frau Frerichs , Damen - Schneiderin , empfiehlt sich . 6auS »

Neider v . 2 .50 Mk . an , Costüme v . 8 Mk . an , Acud . sehr billig .

Perf . Schneiderin empf . sich in u . außer dem Hause zu sehr
mäßigem Preise . Wellritzsiraßc 7 , 2 .
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Specialität : Mädchen - und Knaben - Confention .

aschkleider

Nachlass . 5435

in io =:

|SJi

4992Telephon 195 .

16
15
14

25
50

36
37

42

Gardinen -Wäscherri und - Spauncrei per Fenster 1 Mk .
Hermannstraße 26 , Hth . P . Frau Haar .

letzter Saison für Mädchen werden von heute bis zum 10 . Mai zur

Hälfte des Preises verkauft .

Geburts - Anzeigen
Verlobungs - Anzeigen
neiraths - Anzeigen
Trauer -Anzeigen

Kgl .Württ .Hofmöbelfabrik

E . Epple & Ege
( Inhaber : Commercienrath

K . Ege u . E . Behr )

Stuttgart .

X

Brod - und Mehlpreise
Bestes Müllerbrod , frisch , garantirt 4 Pfd . wiegend .

in einfacher wie feiner Ausführung
fertigt die

ohne Glas

accisefrei

. ins Haus geliefert ,
empfiehlt

Carl Eduard Herrn . Doetsch ,
vorm . C . Doetsch ,

Weinhandlung , 6 . Goethestrasse 6 .
NB . Zur Erleichterung meines Umzugs verkaufe

Ich sämmtliche Weine u . s . w . mit bedeutendem

Flaschenbiere
, |

Wiesbadener Brauereigesellschaft , %
Mainzer Actienbrauerei , < * *

Henrich ’
s Exportbier ,

Culmbacher ( Reichelsbrauerei ) &

empfiehlt in stets frischer Füllung und liefert < *

prompt jedes Quantum frei ins Haus » F

P . Puders ,
I

Michelsberg , Ecke Schwalbacherstrasse . H

Olas ! Porzellan !
Ausstattnngsgeschäftl

Billigste
Einkaufsquelle .

Grossartige Auswahl .

l ^ loStillger ,
gegr . 1858 , 134321

IG . Häfnergasne 16 .

Specialität :

Vollständige Möblirung und decorative Ausstattung
von

Villen
,

Wohnhäusern
,

Botels und einzelnen Zimmern
,

sowohl in hochfeinster , wie ganz einfacher und billiger , aber stets stylgerechter und künstlerischer

Ausführung , bei durchaus mustergültiger und gediegener Fabrikation .

Bei ganzen Einrichtungen
kostenfreie fachmännische Besprechung an Ort und Stelle ,

sowie Franco - Lieferung .

Pläne , Voranschläge , Entwürfe , Muster , sowie Anerkennungsschreiben über gefertigte Ausstattungen

stehen gerne zu Diensten .

Ausdrücklich betone ich , dass nicht nur den reichen , sondern auch den einfach bürgerlichen Aus¬

stattungen grösste Sorgfalt zugewendet wird . 5613

Special - Abtheilung
für

Möbel
besten Fabrikates .

Iliistai Schupp Mf
. (Ilnp fake ),

Wiesbaden , Taunusstrasse 39 .

Ans der « Wiesbadener Cioilftaudsrrgiftrr » .
Geboren . 26 . April : dem Gefangencn -Aiifseher Georg Weima

e. S . , Aloysius Johann Georg .
Anfgcboten . Schreiner Michael Fridolin Renß hier mit Elisabeths

Christine Thiel hier . Winzer Ludwig Fehlinger zu Nendorf mit
Elisabeth Naß zu Eltville . Verwittweter Tünchergehülfe Karl
Wilhelm Weit zu Naurod mit Karoline Wilhelmine Friederike
Sänger hier . Herren - Schneidcrgehülfe Jakob Kube hier mit
Marie Hering hier . Fuhrknecht Johann Jakob Dann , hier mit
Karoline Luise Steckenmesser hier .

Verehelicht . 27 . April : verwittweter Gastwirth Carl Wilhelm
Christian Lind hier mit Christine Schmitt zu Armsheim ;
Herrschastsdiener Carl Heinrich Mugele zu Eltville mit Clara
Schlosser daselbst .

Gestorben . 15 . April : Taglöhner Heinrich Kletti , gen . DamS ,
49 I . 11 M . 2 T . 27 . April : Walter Ludwig Ronald , S . des
Regierungs - Assessors Anton Kehler zu Schleswig , 3 M . 20 T . ;
Privatiere Anna Kersten , 51 I . 10 M . 20 T . ; Anna , T . des
Stuhlmachers Auton Ruckes , 1 M . 22 T .

Bertha Gäbler , Reichenbach . Herr Dr . med . Alfred Wegner nut

Fräulein Elisabeth Pabst , Wiehe . Herr Oberlehrer Georg Fritzichk
mit Fräulein Adelheid Jacob , Burghammer . j

Gestorben . Herr Pastor Gunkel , Lüneburg . Herr Gymnasial '

Oberlehrer Dr . August Müller , Eschweiler . Herr Rechtsanwalt
und Notar Julins Tietz , Leipzig . Herr Dr . med . Wilhelm Rahm '

macher , Capstadt . Herr Premier -Lieutenant Hermann v . Rhadea ,
Altona . Herr Dr .

'
Richard Rachtiaal , Neapel . Herr AmW

gerichtsrath Dr . Konrad Viertel , Glogan , Herr Geh . JmE
rath Willibald Minsberg , Bunzlau . — Freifrau Oppen v . HnldeU '

bürg , geb . Gräfin zur Lippe -B iesterfeld -Weißenseid , NeukirH -

Frau Rittergutsbesitzer Elisabeth Gottwald , geb . Feige , Ober »

Alt - Nomuitz . Frau Major Therese Schertcl , geb . Kollmann ,

München . Frau Postrath Marie Schultheiß , Nürnberg , fit ®

Oberförster Julie v . Cloßmann , geb . Rupprecht , München . Ä ra »

Oberst Helene Freifrau v . Schönprunn , geb . Freiin Tuch »

v . Simmelsdorf , München . Frau Director Johanna Fußheiler »

geb . Niedeuhofcn , Siegburg . — Herrn Amtmann Karl GutMr
Tochter Luise , Voerde i . W .

Infolge des ausserordentlichen Anklanges , welchen die Fabrikate

der Kgl . Württcmb . Hofmöbelfabrik E . Epple & Ege allgemein
finden , habe ich mich veranlasst gesehen , meine seitherigen Räume

durch Hinzunahme eines Theiles des ersten Stockes wesentlich zu ver¬

größern und mit einer weiteren grossen Anzahl completer Muster¬

zimmer auszustatten .

Ich besitze daher nunmehr ein ausserordentlich grosses

Lager completer

Salons
, Speise -

,
Wohn -

,
Schlaf -

,

Herren - Zimmer etc . ,

der verschiedensten Stylarten , zu deren Besichtigung ich höfl . einlade .

Kornbrod pro 4 - Pfnnd - Laib

Mischbrod „ 4 - „ „
Weißbrod „ 4 - „ „
Diamantmehl ( feinstes aller

Weizenmehle ) bei 10 Pfd . ä

Coufeetmehl „ 10 „ a

Kuchenmehl „ 10 „ ä

Fste . Frncht - Marmelade
'
. . . lö - Pfd .- Eimerchen & 3 Mk ., fste . Preißelbeeren L 10 Pfd . 4 Mk .,
sowie alle anderen Sorten fste . Gelees » . Marmeladen , Heidelbeeren ,
Fruchtsäste rc . : c. ( Alles selbsteingemachte reine Maaren ) empfiehlt

W » Mayer . Schillerplatz 1, Ecke Friedrichstraße .

6

11 .
20 .

Au » auswärtigen Zeitungen und « ach direkte «
Niittheilunge » .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Rechtsanwalt Dr . Hirte , Berlim
Herrn Regiernngs - Affesior v . Tilly , Posen . Herrn Dr . Josef
AlberSheim , Köln . — Eine Tochter : Herrn Laudrath Maurach ,
Frankfurt a . M . Herrn Korvetten -Kapitäu Rollmann , Berlin .
Herrn Oberst - Licntenant Stern v . Gwiazdowski , Berlin . Herrn
Premier -Lieutenant Harry v . Keßler , Stettin . Herrn Dr . Th . Vol -

behr , Magdeburg . Herrn Amtsrichter F . Criegee , Braunfels .

Herrn Dr . Schulze -Berge , Oberhausen .
Verlobt . Fräulein Antonie Wunderlich mit Herrn Eisenbahn - Bau «

undBetriebs - Jnspector Otto Herzog , Berlin . Fränl . Eliie Ditlinak -

mit Herrn General - Staatskassen - Secretär 51arl Mantel , Berlin .

Fräul . Enima Behring mit Herrn Stabsarzt Dr . Wilhelm
Schumburg , Berlin . Fräul . Frida Wolters mit Herrn Apotheker

Sriedrich
Dcdecke , Bremervörde . Fräulein Else Jacobi mit Herrn

remier - Lieutenant Joseph Brauns - Dröge , Wiesbaden . Fräul
Gertrud v . Thadeu mit Herrn Premier - Lieutenant Richard
v . Mueller , Rostock — Berlin . Fräulein Natalie v . Bauinbachl
n '.it Herrn Hauptmann v . Colouib , Oldenburg — Potsdam . Fräul .
Else Seifert mit Herrn Berg - Ingenieur Max Schichel , Zwickau —

Oberhausen . Fräulein Elisabeth Hauschild mit Herrn Premier -

Lieutenant Kurt von der Pforte , Hohcufichte — Chemnitz . Fränl .

Brida
Eberlein mit Herrn Dr . med . Arthur Müller , Pirna .

räulein Johanna Wehse mit Herrn Dr . med . Otto Ernst , Landen .

Verehelicht . Herr Oberlehrer Dr . Georg Pralle mit Fräulet »

Elisabeth Happe , Steglitz . Herr Regierung - Bau - und Betriebs
Jnspector Walther Claffen mit Fräulein Franka Lang , Würz¬
burg . Herr Ingenieur Karl Kleine mit Fräulein Marie Westen ,
Schwelm — Hannover . Herr Werner v . Motsy mit Fränl . Felicitas
v . Oidtmann , Bonn . Herr Majoratsherr Matthias Freiherr
v . Leesen mit Fräulein Hedwig Klug , Schloß Retschke . Herr

Alleinverkauf

zd Original - Preisen der

Herren - Stiefel - Sohle » und - Fleck Mk . 2,50 ,
Damen - Stiefel - Sohlen und - Fleck Mk . 1 . 80 .

Frankenstraste 10 , Part . 5351

Familien Nachrichten
w * Von Verlobungen , Heirat Yen , Geburten nnd Todes¬
fällen wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen , sofern Erwähnung derselben unter vorstehender !

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .

Colonialwaaren , sowie Butter und alle Kcisesorten nur
in bester Waare zu billigsten Tagespreisen .

Bei regelmäßiger größerer Abnahme erfolgt auf Wunsch auch
Lieferung frei Haus .

Lebensmittel - Consumlokal
der Firma C . F . W . Schwanke ,

______
Wiesbaden , Schwalbcicherstr . 49 . Telephon 414 .

Neu ! Praktisch ! Beliebt !
Mittels patentirten

Gns - Kaffeebreimers
liefere ich den Käufern in deren Anwesenheit innerhalb fünf
Minuten ein Pfund tadellos gerösteten Kaffee . Empfehle
dazu meine Rohkaffees zu Mk . 1 .08 , Mk . 1 .28 , Mk . 1 .45 ,

gebrannt im Pfund Mk . 1 .30 statt Mk . 1 .35 , Mk . 1 .55

statt Mk . 1 .60 , Mk . 1 .76 statt Mk . 1 .80 .

W . Kliiigelhöfer ,

Oranienstrahe 50 .
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bisher gezahlten Beiträge , abzüglich der bereits gezahlten
it die Witwe Nolte , mit 3711 Mk . 15 Pf . zuruckerhäU ,

^ Höchst n q l , ,
I m dankeuswerther Weife

— Vortrag . Der vom „Nassauischen Verein für Naturkunde "

für morgen Freitag , Abend » 8 Uhr ( imKasino , Ecksaal ) , angekiiudigte
Vortrag : „ Eine Steife nach dem tripolitauischen MittelgebirgSzug

"

von Dr . Hugo Grothe wird in populärer Darstellung die

geographischen wie naturwissenschaftlichen Resultate dieser nach dem

Innern TripolitauicnS unternommenen Expedition , sowie die türkischen

MAdministratiouSvcrhältuisse jener Provinz in drastischen Beispielen
k behandeln . Dr . H . Grothe verbracht - zweck » ethnographischer und

J hirachlicher Studien drei Jahre in Afrika , wovon ca . VI » Jahre in dem
r noch wenig bekannten und ungenügend ersorschten VilajetTripolitauicu .
r Wie schon erwähnt , sind die Mitglieder de » hiesigen Kolouialverein » ,
F sowie alle sonstigen Interessenten zu dem Vortrag eingeladcn .

am Freitag Sardou » „ Ptarcelle "
zum dritten Mal zur Aufführung .

Am Samstag geht da » eff -ktvolle Lustspiel „ Kcan oder Genie und

Leidenschaft
" nach der Barnayfcheu Bearbeitung in L-cene . Nächste

Woche endlich beginnt die Operetten - Saison und find die

meisten Künstler bereit » eiugetroffcn , um an den Proben Thcil z»

* Kiebrich , 28 . April . In der Armeuruhstraßc geriethen .
einer dort wohnendcu Frau B . die Kleider in Brand , sodaß
die Frau im Nu über und über in Hellen Flammen stand . In
ihrer Angst lief die Unglückliche in den Hof , wo ihr von zwei Nach¬
barn Hülfe wnidc . Dieselben erstickten da » Feuer dadurch , daß sie
die Frau mit Wafscr begossen und ihr die Kleider herunterriffcn .
Die Acrmstc erlitt trotzdem schwere Brandwunden am ganzen Körper
und liegt jetzt an denselben schwer darnieder . Tas Feuer soll , nach
der „ Tagespost "

, dadurch entstände » fein , daß die Frau ein noch
brennendes Streichholz hinter sich wegwarf , das in deu Falten ihres
Kleides hängen blieb und das letztere entzündete .

(? ) Hochheim a . M . , 28 . April . Nächsten Sonntag wird der
„ Evangelische Kircheuchor " ans Biebrich unter gefälliger Mitwirkung
zweier hervorragender Konzertsängerinnen au » Wiesbaden und des
Birtuosen Gräb im Stemmlerschen Saale ein Konzert zn Gunsten
des „ Evangelischen FranenvereinS

" mit weltlichem Programm ab¬
halten .

* Eronberg , 28 . April . Der Kaiser unternahm hente früh
um 6 ‘/i Uhr eine Spazierfahrt in den Wald am Allkönig . Später
besuchte der Kaiser zu Fuß , in Begleitung der Kaiserin Friedrich
und seiner Schwester , Prinzessin Margarethe von Hessen , das alte
Schloß und die Stadtkirche , für deren Wiederherstellung der Kaiser
jüngst eine Dotation von 20,000 Mk . gespendet hat . 3 Uhr
50 Minuten Nachmittags reifte der Kaiser nach Schlitz ab . Kaiserin
Friedrich , sowie der Prinz und die Prinzessin Friedrich Karl von
Hessen gaben ihm das Geleit zum Bahnhof .

* Limburg , 28 . April . Der 21 Jahre alte Rangirer Toni
Wolf von hier wurde gegen 2 Uhr Nachmittag ? neben dem Geleise
liegens tobt aufgefu nden . Belebungsversuche hatten keinen
Erfolg . Auf welche Weise der junge Mann sein Leben verloren ,
konnte noch nicht sestgestellt werden . Die Untersuchung ist ein -

geleitet . — Gestern wurde ein Knabe aus dem Amt Marienberg in
die Klinik nach Gieße » verbracht . Derselbe hatte beim Ueberschreiten
einer Wiese einen länglichen Gegenstand ausgehoben , welcher in der
Hand explodirte und dem Aermsten die ganze Hand wegriß .

* Cassel » 28 . April . Die erste freie kirchliche soziale .
Konferenz unter dem Vorsitz des Grafen Solms beschloß nach den
Vorträgen von Weber - Gladbach und Stöcker eine kirchliche Arbeits -
kommisfion für die Organisation .

* Main ? , 28 . April . Der Musketier Zeh von der 10 . Compagnie
bei Regiments Nr . 88 war auf Neuthorwache und bezog dort den

I - mmen , wonach diese Ausscheidung gestattet wird und Frankfurt die

ftÖCt f**0**“ 1 aa « (HaHrn/iA Afieitfllt/fi Hw ftMnnTf »rt

au ---------------- ---- ------ _
mird genehmigt . — Hierauf Schluß um 11 ' /« Uhr .

F Nächste Sitzung morgen , Freitag , de » 30 . Apnl , Vormittags

•j- Potsdam .
f - Personal Nachrichten . Bei den SchiedSgeftchteu der

Nrbeiterversicherung zu Rüdesheim ist der Amtsrichter Christ in

Rüdesheiin zum Vorsitzenden ernannt worden . — Die Lehrer

Müller von Maflenheim , Nies von Lahr , Kunz von Hohr sind

» ach Wiesbaden , Schallwerda aus dem Kreise Biedenkopf nach

Massenheim , Kunz von Notzenhahn nach Höhr und Frmilein

P r c t o r i u s von Rüdcsheim an die höhere Töchterschule in Höchst

versetzt .
G Sch Nestden , Ttzrater . Wie bereits erwähnt , kommt
~ ~ ■ • -------- - -

zum dritten Mal zur Aufführung .

gesührt . Wir zweifeln nicht , daß von dieser Einrichtung lebhafter

Gebrauch gemacht werden wird , umso mehr , al » gerade die Umgebung

HosheimS eine wundervolle ist . Wir möchten besonders auf einige
Touren aufmerksam machen , die man unter Benutzung dieser

billigen Fahrkarten auSsühren und sich einen genußreichen Mittag
in den herrlichen Waldungen verschaffen kann : 1 . lieber den

Meisterthurm nach LorSbach (blau ) und zurück über den Rindweg

( schwarz ) oder auch den Friedensweg auf der linken Thalseite .
2 . lieber den Meisterthurm nach dem Gimbacher Hof ( gelb ) und

zurück durch den Hang ( roth ) . Nach Langenhain ( Gastwirth

Ehr . Becker ) ( roth ) und zurück über die Hammermühle . 4 . Nach

Langenhain über die 14 Buchen , bann zurück über die Kräckmamis -

mühle , Schinderpfad , Meisterthurm , Hofheim . In Hofheim selbst

findet man anerkannt gute Wirthschasteu mit billigen Preisen .
— D - r Usstbrricht Mr Wiesbaden ist neu erschienen und

kann zum Preise von 10 Pf . für das Stück durch die Briefträger
und an den Schalterstellen der hiesigen Postämter bezogen werden .

— Gin <St Witter , von einem Hagelschlag begleitet , wie

wir uns eines solchen kaum erinnern können , ging heute Nach¬

mittag , kurz nach 1 Uhr , über unsere Stadt nieder . Die Hagelkörner

erreichten fast die Größe von Vogeleiern . Da die Obstbiüime jetzt

gerade in der Blüthe stehen , so dürfte das Weiter streckenweise die

erfreuliche Aussicht auf eine gute Obsternte stark getrübt haben .

Der Hagel lag an manchen Stellen so hoch , daß er einer Schnee¬

decke glich .
— Der achte Nrrbandotae deutscher Zotznfnhr - Unter -

nehmrr findet vom 21 . bis 24 . Juli er . in Berlin ( im Etablisse¬
ment „ Friedrichshain

"
) statt und wird verbunden mit einer Aus¬

stellung von fuhr - und verk - hrsgewerblichen Gegenstände » aller
Arten : c. Interessenten erhalten speziellere Information sowie , - de

wünjcheiiswerthe AnSkniift durch das VerbandStagS -Centralbüreau :
Berlin SO . 16 , Melchiorstraße 11 , I .

— Gbcrst Vasso » . Als im Jahre 1882 bet König mib die

Königin von Griechenland zur Kur in Wiesbaden weilten , befand
sich hier als Adjutant des Königs auch der jetzt vielgenannte Oberst
Vasso » , der damals bereits den Nang eines Obersten bekleidete .
In der hiestgen Geschäftswelt hat Herr Oberst Vasso » , dem „ Nh .
K .

" zufolge , kein rühmliches Andenken hinterlassen . Herr Hof¬
juwelier H . hier , bei welchem der Herr Oberst für 2760 Frone »

Juwelen ( Ringe , Armbänder 2C.) fciufte , ans die er 1260 Frone »

onzahlte , sah sich , da jede Mahnung zur Zahlung der Nest -

schuld vollständig unbeachtet blieb , geuöthigt , die Hülfe des

Gericht » in Anspruch zu nehmen . DaS Landgericht Wiesbaden ver -

urtheilte den Oberst Vasso » am 13 . Juni 1887 zur Zahlung von

1275,60 Francs — 1020,48 Mk . nebst 6 pCt . Zinsen . Dieses llrtheil
ist dem Oberst Vasso » vom Kaiserl . Konsul Dr . Ober ! im PirouS
zugestellt worden , doch ist bi » heute eine Zahlung noch nicht erfolgt .
Die Hoffnung des Klägers , Oberst Vasso » werde jetzt Kreta erobern
und dafür mit einer Notionaldotation belohnt werden , die e» ihm
gestatte , seinen Gläubigern gerecht zu werden , ist jetzt auch zn Wasser
geworden .

— Ueber eine gefährliche Fäischung von Anis wird
au » Rotterdam berichtet . Gegen Ende Februar d . I . wurden dort
durch die Firma Seitz u . Zubli in Bari drei Ballen Anis eingesührt .
Bei der vom GesnndheitSinspektor im Haag vorgenoiumenen Unter¬
suchung stellte sich heraus , daß die Waare 10 v . H . Schierling ent¬
hielt , weshalb der Vertrieb in Holland verboten wurde . Das Hans
Jansen und v . d . Hoever in Rotterdam hat nun den mit Schierling
versetzten Anis nach Dentschlond auSgcsührt , ohne daß bisher er¬
mittelt werden konnte , welchen Weg die Waare hier weiter genommen
hat . Zur Vermeidung verhängnisvoller Vergiftungen ist daher für
den Einkauf und Vertrieb von Anis , insbesondere wenn die Waare
von der bezeichneten Firma in Nolterdam ftammt , Vorsicht dringend
anznrathen .

— Der Arbeiter Melmer aus Biebrich , welcher seiner Zeit
in das Bureau der Staatsanwaltschaft eingedruugen war , sich wie

rafenb gebärdete und die Beamten thätlich augriff , dann aber als

geistesgestört in die Irrenanstalt Eichberg gebracht worden war ,
von wo er wieder entlassen wurde , ist kürzlich in seiner Hcimath in

Bayern tobt anfgefnuden worden . E » ist noch nicht sestgestellt , ob
Weimer , gegen den wegen feiner hiesigen Strasthat eine gerichtliche
Untersuchung schwebte , eines natürlichen oder gewaltsamen Todes
gestorben ist .

— Konplatz - Versteigerung . Bei der heutigen ans dem
Domänen - Rentamt erfolgten Versteigerung de » an der Ecke der
Moritzstraße und des Kaiser Friedrich -Rings belegenen Bauplatzes
im Flächeugehalt von 8 ar 40,50 am ( einschließlich 4 ar 18,25 qm
Straßeufläche ) blieb Herr Louis Walther hier mit 35,700 Mk .
Höchstbietender .

— Krsttzwechsel . Herr Hofjuwelier Friedrich Engel hat
sein Hau », Ecke der Lang - und Goldgasse , für 400,000 Mk . an
Herrn Drechslermeister Carl Haßler verkauft . Die Vermittelung
des Geschäfts erfolgte durch Herrn Ehr . Kratzenberger hier . —

Herr Dr . roed . und phil . Wilh . W eygandt und Miteigenthümer
haben ihr Hau » Langgaffe 30 für 210,000 Mk . an Herrn Kauf¬
mann Wilhelm Unverzagt , den Inhaber der seit laugen Jahren
in diefem Hause bestehenden Eisenwanrenhaiidlung , verkauft .

— Kleine Uotizen . Der Hausmeister des Hauptpostainls -
Herr Kettenbach , und dessen Ehcsrau feiern heute ihre silberne
Hochzeit . — Der „ C h r istl iche A r b eiterve r e i n "

hält heule
eine Mitgliederversammlung .

— Die Varanzen - Liste fite Militär - Anwärter No . 17
ist unentgeltlich in unserer Expedition einzufehen .

F “
- Zite Jubelfeier der Aötzrren Töchterschule beginnt

' am 4 . Mai mit der für Sauges ? und Musikfreunde iiitercffniiten
i Nummer , nämlich der Aufführung eines Oratoriums : „ Der zwols -

W jährige Jesus
"

, von Musikdirektor Brede w Cassel kompomrt für

Soli Chor ( drei bis vier weibliche Stimmen ) , Streichorchester und

Orgel . Der Text setzt sich im Wesentlichen zusammen mt » der

- biblisch - geschichtlichen Erzählung der Darstellung Jesu im Tempel ,
r der Erscheinung des frommen Greise » Simeon , der die Mutter jefu

Mkgrüßt und ihr da » prophetische Wort verkündet : „ Ein Schwert

tz wird Deine Seele durchdringeir !" Hieran schließt sich im weiteren

k Verlaufe die Erzählung , von welcher das Oratorium den Titel

l entnommen : Der zwölfjährige Jesu » im Tempel . So bilden
I diese beiden biblischen Geschichten den eigentlichen Stoff
t der Oratoriums . Dieser wird jedoch in geschickter Weise

U öfters durchbrochen durch eingeschaltete und den , textlichen Fortgang
i entsprechende Bibelverse , Weisheitssprüche re ., wodurch der Text erst

| für die gesanglich - oratorienmäßige Verwendung brauchbar wird . In

x musikalischer Beziehung läßt der Komponist erst al » Introduktion
| ein orchestrale » Präludium , aus einem schlichten Choralmotiv sich
k ansbaueud , vorauSgehen , in welche » die Orgel bei seiner allmählichen

Entfaltung verstärkend eingreift , um so den Zuhörer in passender Weise

| auf den Ernst de » ganzen Opus vorzubereiten . Es folgen nun,in knnst -

r - voller Weise zn einem einheitlichen Ganzen verbunden , Chöre , Recitativ -

- Arien , sowie ein äußerst kuuststunig und schön kompouirteS Terzett ,
e wodurch das Ganze eine reiche Abwechselung erhält . Al » Solo -
i [timmcit erscheinen : Jesu » , Maria und Evangelist in herrlichen
- Sopranpartieen ; ferner Simeon und zwei Priester , welche ihre

| Arien in der Altlage zu bewältigen haben . Die 19 Chöre , theils
I in Choral - und theils in freier Liedform , haben durch ihre Frische

s h -md Schönheit allerorts ( wo das Opu » bereits aufgesührt wurde )

ß oen größten Beifall des Publikuin » gefunden -
, ebenso sind die Arien

and Rezitative theilweise wahre Perlen ihres Genre » . Möge die

| mackere Schule , die sich zu Beginil ihres Jubiläums eine so würdige

r Aufgabe gestellt hat , das Oratorium in schönster Weise zur Auf -

p sührung bringen !

— Fuchsschr » Konservatorium . Eine Verlegung bet
v achten Prusuugsanfführnng de » FuchSschen , früher Freudenbergscheu
F Konservatoriums vom Freitag rcsp . Samstag difter Woche aus

Mittwoch , ben 12 . Mai , muß statlfinden , ba die für Verstärkung de »

Orchesters nöthigen Bläser au » der Kapelle des 80 . Regiments nicht
vor diesem Tage disponibel sind . Da » Konzert , das im Saale der

B - Soge Plato " ftattfiubet , wird Klavier - , Violin - und Cello - Konzerte ,
sowie Solo - und Chorgesang mit Orchesterbegleitnng bringen .

— Nadsvortliche » . Der „ Wiesbadener Radfahr - Verein "

M hatte die Absicht , während der Anwesenheit Ihrer Kaiserlichen

| Majestäten in Wiesbaden denselben eine Huldigung in Gestalt eine »

t Radfahrer - Blumen - Korsos darzubringen . Bereit » war eine rege
Betheiliguug der dem Gaue IX de » „ Deutschen Radfahrer - Bundes "

- angehörigen Vereine in sichere Aussicht gestellt , und es wäre gewiß
e ein schönes , interessantes Bild gewesen , Himderte von mit Blumen

k geschmückten Fahrrädern bewundern zu können . Dem Vorsitzenden
t des „ W . R .- V .

" wurde heute vom Oberhofmarschallanit St . Majestät
t des Kaisers und Königs zu Berlin der Bescheid , daß bei der Kürze
| des bevorstehenden Aufenthalt » Ihrer Majestäten m Wiesbaden

F die Entgegennahme einer Seiten » der Mitglieder de » Nadfahr -

E Vereins darznbringenden Hnldignng sich nicht ermöglichen laßt , da

ff die Zeit des Allerhöchsten Aufenthalte » bereits vollständig in An -

r fpruch genommen ist .

S — Die Festschrift , welche von der König ! . Intendantur zu
den Festspielen im Verlag der Buchhandlung von Kranz Bosjong

B erscheint , wird drei Abtheilungen umfaffen . Der erste Theil enthalt :
r . Burggraf "

, der zweite : „ Sommernachtstrauin
" und der bnlte :

. Aida "
, „ Siegfried

"
, „ Barbier von Sevilla " und „Tristan und Isolde

"
.

i Die Festschrift bringt neben der ausführlichen Beschreibung und einer
I Reihe vorzüglicher Lichtdrucke nach Auftrahme der Hauptscenm
L mehrere reizende Titel - und Kostümblätter nach Zeichnungen von

Ferd . N itzs che . Inhalt und Ausstattung dürsten somit , zumal das

. Werk auf altdeutschem Büttenpapier gedruckt wird , nicht » zu wiiu -chen
t übrig lassen . Der Preis jeder Abtheilung beträgt 1,50 Mk .

— Eisenbahnverkehr . Die Beförderung von Per -

7 fonen zu ermäßigten Eisenbahn - Fahrpreisen wird während de »
Lommer - Halbjahres häufiger nachgesucht . Deshalb machen wir im

■ Interesse aller Nachsuchenden darauf aufmerksam , daß die Anträge
■ merfür in 1 — 3 . Wagenklasfe , wenn die Personenzahl nicht über

i lOO steigt , soweit Personen - und gemischte Züge innerhalb de »
l eigenen Eisenbahn - Direktionsbezirk » in Betracht kommen , bei den

BahnhosS - Vorstehern nachzusuchen find . Bei Gesellschaftsreisen über
100 Personen in der 4 . Wagenklaffe und bei Reisen in Schnell »

s zögen sind Anträge an die Eisenbahndirestion zu richten . Für Schul »
l Myrten ist die Genehmigung der Eisenbahndirektiou nur für Schnell »
s. Kge , Soun - und Festtage eiuzuholen . — Die Mitnahme von
- Fahrrädern in die 4 . Wagenklaffe ist entgültig durch einen
s ministeriellen Erlaß vom 9 . d . 21! ts . verboten worden . Das Verbot ,
s bas sich auch auf zerlegbare Räder erstreckt , nimmt Bezug auf § 28

| der Verkehrsordnung , da durch die Mitnahme die Mitreisenden be -
f läftigt und die Sitzplätze zum Theil versperrt würden .

— Touristik . Ans Hof heim a . T ., 28 . April , wird uns
'

geschrieben : Nachdem früher die Lndwigsbahn alle Eingaben betreffs
% « nfübrung von Sonntagskarten von Frankfurt und

ch Hofheim abgelehnt , hat jetzt die Kgl . Bahndirektion
verther Weise von Sonntag , den 2 . Mai ab , solche ein »

9V» Uhr . _____________

Aus Stadt und Zand .

Wiesbaden , 29 . April .

I - Geschichtskalender . 29 . April . 1676 . M . A . de Ruyter ,
- Holland . Seeheld , t Syrakus . 1767 . Fürst v . Wrede , bayrischer

Meldherr ,
* Heidklberg . 1805 . Louis Schneider , Schriftsteller ,

k Berlin . 1817 . Viuc . Graf Betiedetti , franz . Diplomat , * Bastia .

1818 . Alexander II ., Kaiser von Rußland , * . 1824 . A . E . Brach -

x
-
Lgel , Bühnendichter , * Breslau . 1831 . Friedrich , Herzog von An¬

walt , * 1837 . G . Bonlanger , franz . General mid Politiker ,
* Reime » .

- 1876 Chr . Fr . Diez , Begründer der roman . Philologie , f Bonn .

QS83 . HermaiM Schulze - Delitzsch , Volkswirthschaster und Politiker ,

Posten am Friedens -Pulvermagazin auf der Esplanade Weisenau .
Nachts gegen 1 Uhr gab Zey zwei Schüsse ab . (Posten an

Pulvermagazinen führe » wohl scharfe Patronen bei sich , doch haben

sie nicht ständig geladen . ) Beim zweiten Abseuern Hieb der Schuß
in dem Gewehre stecken und letzteres platzte , wobei Zey am rechten

Auge nur geringfügig verletzt wurde . Er gab an , daß er geschossen ,
weil er Angst gehabt und geglaubt hätte , es käme Jemand auf ihn

zn . Zey kam eiustweilen in Untersuchungsarrest .

△ Mainr , 29 . April . Rheinpegel : Vormittags 1 m 82 cm

gegen 1 m 92 em am gestrigen Vormittag .
* Gieße » , 28 . Slpril . Drei Wechfelfälfcher wurden soeben

verhaftet . Sie versuchten einen Wechsel von 6000 Mk . auf da » Bank¬

haus Johann Philipp Keßler in Frankfurt a . Mk . beim Bankhaus
Grünewald zu diskoutiren .

Kleine Chronik .

Nach einer Mitlheilung aus Ottawa hat William Ogilvie ,
ein Geologe der canadischen Negierung , an den oberen Zuflüssen
des Unten an der Grenze von Alaska Goldlager von fast un -

alaublichem Reichthum entdeckt . Au einem der Flüsse sollen drei

Leute in acht Tagen Gold im Werthe von 1200 Dollars (4800 Mk .)

gewaschen haben . Der goldführende Gang wird auf 480 Kilometer

Länge augegebeu und liegt vollkommen aus englischem Gebiet . Wenn

nur keine amerikanische Uebertrcibuug dabei unterläuft !
Die Staatsuniversität in Chicago hat bei dem Konkurs der

Firma Spaldig U. Co . 823,000 Dollars verloren . Den Professoren
koiiiite iiisolgedeffen zum Quartal da » fällige Gehalt nicht ausgezahlt
werden . __ _______ ______________________

Vom griechisch - türkischen Kriegsschauplatz .

C .T .C . Athen,28 . April,61lhr Abends . ( Kammer .) 95 DrpNtirte
sind anwesend . Zur Beschlußfähigkeit sind 104 Dcputirte er¬
forderlich . Unter lebhafter Unruhe des Hauses wird die Sitzung
geschlosseii . — ( Agence Hava » .) Trotzdem in allen ffreifen versichert
wird , da » Kabinett Delyaimis fei zurückgetreten , erklärte Minister¬
präsident Delyaunis heute mehreren Journalisten , er habe fein Ent -

lassungsgesuch eingereicht , er habe auch keinen Grund , die » zu thiui .
Es steht iudeffen fest , daß die Opposition ander Bildung eines neuen
Kabinetts arbeitet .

C .T .C . Konstantinopel , 28 . April . ( Meldung des Wiener
k. k. Korresp .- Bür . ) Heute Mittag fand eine Verfaiumlnng der
Botschafter statt . Rußland , Frankreich und England übernahmen
den Schutz der orthodoxen griechischen Unterthauen in Konstantinopel
und ben Provinzen . Eine hieraus Bezug nehmende Note wurde

heute Nachmittag der Pforte überreicht . Vor dem französischen
Konsulate herrschte deshalb bereit » großer Andrang . — Man ist
in Konstaiitiiwpel sehr erstaunt über die bisherige Unthätigkeit der
griechischen Flotte .

D .B .H . London , 28 . April . Gestern trat der Ministerrath
auf Salisbury » telegraphische Weisung zusanmien , um über die Lage
im Orient zu bcratheu . Man sagt , die Königin Victoria wünsche
dringend , daß König Georg Hülse gebracht werde .

D .B .H . Kanra , 29 . April . Die Verbindung zwischen Suda
und Jzzedin ist neucrt >ings durch die Insurgenten unterbrochen .
Aus die Aufforderung der Admirale haben diese den Weg freigegeben
unter der Bedingung , daß keine Türken pafsiren .

D .B .H . Kundin , 29 . April . Ein starker Nordoststnrui ver¬
hinderte jede Seeoperation . Die Mufelmäimer sind in gehobener
Stimmung infolge der neuesten Nachrichten vom Kriegsschauplatz .
Man glaubt , daß die Insurgenten uachgeben .

Dom östlichen Kriegsschauplatz .

D .B .H . Athen , 28 . April . Die Türken , welche Volo und
Velsotiuo ringriffen , wurden nach empfindlichen Verlusten zitrnck -

geschlagen .
C .T .C . Kerlln , 29 . April . Der „ Lok .-Auz .

" meldet au »
Athen : Die griechische Armee verließ Pharsala , besetzte die be¬
nachbarte Hügelkette und verschanzte sich dort . Der Generalstab be¬
findet sich in Domokro », einige Meilen südlich von Pharsala .
General Makris , sowie die Obersten MaSlrapaS und Antouiadi »
find verabschiedet worden .

Vom westlichen Kriegsschauplatz »

D .B .H Konstantinopel , 29 . April . Vier griechisch : Panzer¬
schiffe im Arta - Golf wurden durch die Türken blokirt und am
Auslaufen verhindert .

§ chtc Kachrrchisn .

8 on uuentni • $ tle gtti » Dm - e oin eagnle .

Kerllu , 29 . April . Da » „Tageblatt
" meldet aus London :

Tie großen Sägemühleu von Anderson n . Henderson in GiaSgow
find eingeäschert worden . Der Schaden beträgt über eine Million
Mark . — Der „ Lok .- Auz ." meldet aus Posen : Bei dem Bahnbail
Rawilfch - ffobylin , der durch Soldaten des 1 . Eisenbahn - Regiments
Dorgenommen wird , fiel ein Wagen mit Schwellen um und begrub
eine Anzahl Soldaten unter sich. Vier wurden verletzt , einem mußte
ein Finger amputirt werden .

Kiel , 29 . April . Prinzessin Heinrich hat sich heute früh
nach Petersburg begeben .

Ukm - Nork , 28 . April . ( Neutermeldulig .) Infolge starker
Regengüsse ist der Fluß Cimarron bei Guthrie in Oklahoma aus
den Ufern getreten und hat das Thal meilenweit überschwemmt .
In der Stadt wurden viele Häuser mit den Bewohnern , die sich
auf die Dächer geflüchtet hatten , fortgeriffeu . Auch viele Personen ,
die sich auf Bäume zu retten versucht hatten , wurden wrggeschweiumt .
Der Verlust an Menschenleben , meist Negern , wird zwischen 50 und
200 angegeben . Die genaue Zahl sestzustellen , war bisher nicht
möglich .

DeveschenSareau tzerotd .

Pari » , 29 . April . Der Untersuchungsrichter Prittevin hat
während der veifloffeueu Woche 8 Parlamentarier im Geheime »
verhört . Aus Wnnich höherer Persönlichkriten fanden die Verhöre
zwischen 10 und 11 Uhr Abends statt . Arton soll wegen des von
ihm enthüllten Korruptioussysterns abermals gerichtlich verfolgt werden .

Volk swlrlh sch astllches .

Marktbericht . Wiesbaden , 29 . April . 100 Kilo¬
gramm Weizen — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf . 100 Kilogramm
Roggen — Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf . 100 Kilogramm Gerste
— Mk . — Pf . bis — Mk . — Pf . 100 Kilogramm Hafer 13 Mk .
— Pf . bis 13 Mk . 80 Pf . 100 Kilogramm Richtstroh 5 Mk .
40 Pf . bis 6 Mk . - Pf . 100 Kilogramm Heu 7 Mk . 40 Pf . bis
8 Mk . 40 Pf . — Slngefahren waren : 8 Wagen mit Frucht und
13 Wagen mit Heu und Stroh .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börf »
vom 29 . April , Mittags 12 ' / , Uhr . — Credit - Actien 301 ' /» ,
Disconto - Commandit - Antheile 196 .10 — 195 .90 , Staatsbahn - Artien
300 .— , Lombarden 69 , Gotthardbahu - Aetien 156 .50 , Centralbahn
131 .70 , Sdordostbahn 108 .60 , Unionbahn 82 .70 , Laurahütte - Actieu
154 .— , Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien 164 .25 , Bochumer 150 .75 ,
Harpeuer 175 .50 , Italiener 89 .90 , Dresdener Bank — , Darm¬
städter Bank — , Berliner Handels - Gesellschaft — .— , Italienische
Mittclmeer — .— , Italienische Meridionanx — , 3 - procentige
Mexikaner 25 .60 , 6 - procentige Mexikaner 95 .80 . Tendenz : fest .

Wien , 29 . April . OesterreichischeCredit - Actien353 ' / ; , StaatS -
bahn - Acften 347 .50 , Lombarden 77 .50 , Mark - Noten 58 .70 .

Ate Abend - Ausgabe enthält 1 Beilage .

BeranUv - rllltz für ben »»UtisHen unb feuileten . Heil ; w . Schult , vom iBtübl :
für ben übrigen Thcil unb bie An,eigen ; S . Sbtberbt ; » erbe i» «Biestabes .
Dm « unb 5$etlag der 8 . Schetlenberg ' jche» tzri -BuchbruLrrri in ® trtSw » .
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onservatorium für Musik

■aa

1,50 Pf . Mkflein - Md MrttvSlM 1 . 50 M
( Kilo , Patentbüchse ) bei Carl Ziss . 5798

Frisch eingetroffen
la I*"”

Magenleidende

Carl Ziss , 30 , Grabenstraste 30 . 5802bei

ist em schöner Fußboden

9 .
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Doppeltbreite reinwollene Stoffe in hochaparten Dessins ,

vorzügliche Qualität, ....... . . . Meter
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Doppeltbreite klein carrirte und gemusterte granit¬
artige Stoffe ............. Meter — . 85

Doppeltbreite reinw . uni Cheviots bedeutend unter Preis
Meter

Doppeltbreite reinwollene Granit - und Sergegewebe1 r
Meter 1 . 25 und 1 . —

Doppeltbreite reinw . Modestoffe , ausserordentlich elegante
Gewebe in allen neuen Farben ..... Meter l . /a und 1 . 40

Industrie - ,Kimftgewerbe - n . Han » halt « ngs - 1
schule für Frauen « . Töchter , Pen könnt

u . Crjiehungsanstatt für jimze Mädchen .

Unter Vrotektorat

Ihrer Mas . der Kaiserin « . Königin Friedrich . ■

Wiesbaden , Adelhaidstratzr 3 .

1 . Einfache Handarbeit , einschl . praktisch
Flicken und Stopfen .

Sonnen - und Regenschirme ,
JEntoutcas und Spitzenschirme

aparte Stöcke , solide Stoffe , enorm billig !

100 schöne Schulranzen
habe ich durch GelcgenheitSkaus für jedes annehmbare Gebot
abzugeben . 1 . Fuhr , Goldgaffe 12 .

Freudenberg ’ sches

Ls . >

Emil Kieser ,
^ cke Dotzhpii ^ er - u . Zimmermannstyasse .

la hochfeines Salatöl per V« Ltr . 40 u . 60 Pf . ,
la gehr . Kaffee , garantirt reinschmeckend , in allen

Preislagen , empfiehlt billigst

an s
die !
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Nun
von
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Wai

Fettige Möykmi. KGykllW
find in großer Auswahl frisch eingetroffen . 5489

Kathinka Ries
,

Weisse und schwarze Belnwollenstoffe ,

glatt und gemustert , doppeltbreit , in nur soliden Qualitäten ,
Meter 3 . — , 2 . — , 1 . 50 , 1 . 20 , SO , 75 bis 60 Pf .

S
.

Guttmann & Co
8 . Webergasse 8 .

( gegr . 1872 ) ,
Bheinstrasse 54 ( Director : Albert Fuchs ) .

Die für Freitag , den 30 . April , resp . Samstag ,
an gesagte 8 . Prüfung » - Aufführung ( Clavier - ,
Violin - und Cello - Concerte mit Orchesterbegl . , Chor -
und Sologesang ) findet erst

Montag , den 12 . Mai ,
>/- 8 Uhr , im Saale der Loge Plato statt . 5797

und hauSwirthschaftlichen Lehrerin .

Prospekte und jede schriftliche wie mündliche Auskunft

durch die Vorsteherin 5142

H . Ridder .

Den gediegensten , schönsten und dauerhaftesten Fußboden -
anstrich erzielt man mit d? n garantirt ächten

Bernstrin - Fußboden- Lacksarben
aus der

Frankfurter Lackfabrik , G . m . b . H . ,
vormals

Haberling & Cie .

Besondere Vorzüge dieser Lacke sind : Prachtvoller Glanz und
größte Haltbarkeit , rasches Trocknen ohne nachznkleben . Die Farbe
verdickt nicht so sehr wie andere . Größte Billigkeit und Aus¬
giebigkeit beim Gebrauch .

Niederlagen in Wiesbaden bei den Herren :
BUrgener , Hellmundstraße 35 und Filiale Moritzstraße .
Enders , Schwalbacherstraße , Ecke Michelsber

'
g .

Fischer , Sedanstraße 1 .
Gräfe , Wcbergasfe , Ecke Saalaasse .
Haub , Mühlgasse 13 , Ecke Häfnergaffe .
Ueber , Bahnhofstraße 8 .
Hades , Rheinstraße , Ecke Moritzstraße .
Mosbach , Kaifer -Frietnich - Ring 14 .
Meyr , Rheinstrabe , Ecke Karlstraße , und Filiale Mainzerstraße .
Meigenftnd . Oranienstratze 52 .
Bieter , Dotzheimerstraße , Ecke Zimmermannstraßc .
Bpmnel , Ncugasse , Ecke Manergasse .
Hboe Machfolger , L . Stahl , Metzgergasse 5/7 .
Schlick , Kirchgasse 49 .
Weber , Moritzstraße 18 .
Weber , Wcstendstraße 3 und Filiale Emserstraße .

In diesen Depots ist auch unser vorzügliches Parqurtwachs
erhältlich . 4722

Muflhiurnähru .
WiischeMschariderr , theoretisch und praktisch .

Schneider « , theoretisch und praktisch .

Viihmachrn .
Koche « .

Vlätteu .
Kunststickerei u . Kunsthandarbeiten in « Herl

Techniken .

Zeichnet » , Male »» , Knnstsfewrrbliche ;

Techniken : Lederschnitt , Porzellanmalen , 1

Brennen , Schnitzen re .

Fortbiidnngsbnrfe : Deutsch , Französisch ; I
Englisch , auf W . Italienisch , Literatur , Kunst¬

geschichte , Geschichte , Geographie rc .

Knchfnhrnng , einfache u . hoppelte rc .

Uorbercitnug für d « s ffsntl . H «MdW
arbeits - Grnmen , Weiterbildung zur Industrie - -^

Schwarze u . farbige Mein - Seidenstoffe ,

glatt und gemustert , aussergewöhnlich billig ,
Meter 3 . — , 2 . 50 , 2 . — , 1 . 50 , 1 — bis 80 Pf .

Ausstellung
zuletzt eingetroffener Modestoffe !

Von den reichhaltigen Assortimenten unseres Lagers empfehlen wir nachstehend einige Genres als hervorragend preiswert ! » :

St .
53 (

- und

Tapeten - Handhing .
Grösste Auswahl . — Nur Neuheiten .

Tapeten von 15 Pf . per Rolle bis zn den feinsten ,
I innloiim Debnenhoreter Ankerwaare , Rixdorfer ,
klllUlvUlll Coepcnikor und englisches Fabrikat ,

Linoleum ? ? erlagen in allen Grössen ,
Cocoimatten , Cocosläufer , litnoleuxnläufer

empfehlen 4294

J . & F . Suth , Wiesbaden ,
Friedrichstrasse 8 u . IO .
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werden Höheulohe ’ sche Hafer - Plecken als eine Wopi-
that empfinden . Sie sind leicht verdaulich und *
nach den , jedem gelben plombirten Packet beiliegetiOim
Rezepten des Fürstl . Mundkochs auf 21 verschiedene
Arten zubereiten . Ihre blutbildenden , kräftigenden Ejgen -
sch .aften und ihre leichte Verdaulichkeit « na weltbekannt
und deshalb sind sie ärztlich empfohlen . Niederlagen
durch Plakate erkenntlich . ( Stg . &8400 ) F109

Doppeltbreite reinwollene Fantasiestoffe mit ganz
neuen Effecten ............. Meter 1 . 25

Doppeltbreite Etamines und Grenadine « , leichte

Sommerstoffe ......... Meter 2 — , 1 . 50 bis 1 . 10

Apfelwein
in hervorragend bester Qualität liefert in Flaschen

und Gebinden frei Haus zu billigsten Preisen die

Apfelwein - Kelterei

Fried . Groll
,

Goethestrasse 13 , Ecke Adolphsallee .

Kelterei « Adlerstrasse 03 .
___________ 578

Doppeltbreite reinwoll . glatte Fontes und Croises
Meter — . 80

Doppeltbreite reinw . Cover - Coatings , 115/120 Cmtr . breit ,1 p
Meter 3 . 50 , 3 — bis 1 . 75

Electoral Merinos und Cachemires , reine Wolle , beliebteste

Gewebe der Saison , 120/115 Cmtr . breit , Meter 3 . 2a bis 2 . aO

I 1
_

HI ■ ■ neu und antiquarisch , vorräthig bei

i ücnnidumm * » e « 8 »

I MUulUllUUllUl
j Buchhandlung , 26 . Kirchgasse 26 .

Doppeltbreite Loden , ausserordentlich haltbare Qualität in

neuen Melangen, ............. Meter — . 60

Doppeltbreite englische Stoffe in reizenden Dessins
Meter — . 70
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